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Editorial

Liebe Mitglieder, liebe Sportsfreunde,
Zack! Und da ist auch schon wieder Ostern. Man wundert sich. Gefühlt hat man 
gerade erst die  guten Vorsätze zu Jahresbeginn ausgesprochen und schon sind 
die ersten Monate verstrichen. Und wie sieht es bei Ihnen aus? Wenn es noch et-
was mehr Sport sein darf, dann ist diese Ausgabe das Passende für Sie. Vielfältige 
Sportmöglichkeiten wohin man schaut. 28 Sportarten-Abteilungen, 5 Sport- und 
Fitnessfachbereiche, 2 Sportzentren, 20 städtische Sporthallen: Da haben Ausre-
den keine Chance. 

Sie sind sportbegeistert und gehen jede Woche mehrmals zum Training/Fit-
nessprogramm? Warum dann eigentlich immer nur den Sport mitmachen? Man 
könnte doch auch die Sportstunde selbst leiten oder zumindest als Helfer dabei 
sein.  Unsicher, ob das geht? Dann ist unsere Titelstory das richtige für Sie. Hier 
wird aufgezeigt, welche Möglichkeiten es gibt, wie man herangeführt wird und 
wie man auch einfach nur mal „Schnuppern“ kann.

Viel Spaß beim Lesen!

Ralf Kamp
Vorstandsvorsitzender
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Mitmachen lohnt sich!

Ich möchte mit meinem Kommentar in dieser Ausgabe allen Sportbegeisterten 
Mut machen, sich als Übungsleiter oder Trainer zu engagieren. Weil es für un-
seren Verein ganz wichtig ist? Ja, auch das. Aber in erster Linie, weil ein Engage-
ment als Übungsleiter für einen selbst einen großen Mehrwert bietet. Ich bin seit 
vielen Jahren Trainer und kann nur sagen, dass ich mir keinen besseren Ausgleich 
zu meinen beruflichen und persönlichen Anforderungen vorstellen kann. Dieses 
tolle Gefühl, mit einer Gruppe Sport zu machen, sie voranzubringen und – mit 
etwas Fleiß und Glück – auch den ein oder anderen Erfolg zu feiern. Das kann 
man mit Geld nicht kaufen. 

Vielfach wird vom besonders wichtigen „jungen Engagement“ gesprochen. Das 
ist auch richtig so. Andererseits spielt das Alter keine Rolle. Vom Jugendlichen bis 
zum Rentner – jeder kann sich einbringen und genießt die glücklichen Gesich-
ter der Sporties-Gruppe, der Badminton-Mannschaft, der Zumba-Gruppe, des 
Kampfsport-Teams, der Reha-Sport-Gruppe und vielem mehr … Fragen Sie mal 
Horst Hochmann, der mit 80 (!) Jahren noch Woche für Woche Tennistraining 
gibt. Er wird Ihnen mit leuchtenden Augen von den Kindern auf dem Tennisplatz 
berichten.

Und jetzt noch ein Rat für uns Berufstätige: Ja, es ist nicht immer leicht, ein En-
gagement als Übungsleiter mit den Terminen im Job zu verbinden. Vielleicht ist 
es daher für den ein oder anderen eine Überlegung wert, eine Trainertätigkeit 
in einem 2er oder 3er Team zu machen. Sprechen Sie doch mal einen sportbe-
geisterten Freund oder eine sportbegeisterte Freundin an. Möglicherweise der 
Anfang einer tollen Übungsleitertätigkeit.

Aktueller Kommentar

Stefan Gude
Präsident

Wir freuen uns jedenfalls über jeden Interessierten, der sich 
bei uns engagieren will. Trauen Sie sich. 
 
Ihr und Euer
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Mitmachen leicht gemacht!

JahnFLAT für 2,90€ im Monat

Titelstory

von 
Meike Gehring

Donnerstagnachmittag, 16.30Uhr. 
Wow, hier im SportFORUM ist Einiges 
los! „Wir treffen uns im Kreis, zur Ab-
schlussrakete!“, hört man Kindersport-
Übungsleiterin Marie Berning rufen. 
Sie leitet gerade eine KiSS-Stunde in 
der Sporthalle an.  Dieser Satz hat die 
Neugier geweckt. Mitglieder, die ge-
rade zu den Umkleiden laufen, bleiben 
stehen. Wartende Eltern unterbrechen 
ihre Gespräche.  Alle sind gespannt, 
was jetzt wohl kommt. 
Die Kinder in der Turnhalle suchen 
sich voller Vorfreude einen Platz im 
Sitzkreis. „Eins, Zwei, Drei…“, flüstern 
die Kinder. „… Vier, Fünf, Sechs, Sie-
ben“, die immer lauter werdenden 
Kinder bekommen große Augen. 
„Acht, Neun, Zehn, Tschüüüss!“, rufen 
alle winkend und verabschieden so-
mit die Rakete in den Weltraum. Nach 
diesem Abschlussritual laufen die Kin-
der freudestrahlend und ausgepowert 
in die Arme ihrer Eltern. 
Marie strahlt über beide Ohren. „Tom 
hat sich heute ganz alleine über die 
Balancierbrücke getraut!“, berichtet 
sie einer Mutter. 

„Die haben sicher eine Menge Spaß 
gehabt!“, sagt eine Frau, die Richtung 
Fitnessstudio läuft.
Die Mitarbeit als Übungsleiter scheint 
nicht nur für Marie ein super Ausgleich 
zu sein, sondern ist sicherlich auch für 
andere sportbegeisterte Menschen 
genau das Richtige. 

„Klar, Übungsleiter werden immer ge-
sucht!“, freut sich Service-Kraft Lisa, 
dass immer wieder Anfragen kom-
men. Unser wachsendes Sportange-
bot fordert mehr und mehr neben-
berufliche Übungsleiter, die offen für 
Neues sind und unseren Verein durch 
ihre Mitarbeit bereichern. Deshalb ist 
der TV Jahn momentan stark auf der 
Suche nach motivierten Personen, die 
ihre Ideen in verschiedenen Angebo-
ten verwirklichen möchten, wie zum 
Beispiel unsere Übungsleiter Marie 
Berning, Alena Hopster und Michelle 
Kipp. Mit Leidenschaft unterstützen 
sie den Verein in den Bereichen Kin-
dersport, GroupFitness und Geräte-
turnen:

 

Marie beim KiSS Michelle gibt Hilfestellung beim Turnen

Indoor Cycling Instructor Alena

„Die Arbeit mit den Kindern macht rie-
sigen Spaß! Durch ihre Kreativität und 
Abenteuerlust wird es nie langweilig!“, 
strahlt Übungsleiterin Marie Berning.
„Mitzuerleben, wie die Kinder an ihren 
Aufgaben und Hindernissen wachsen 
und sich weiterentwickeln, ist unheim-
lich schön. Wenn die Kinder mit strah-
lenden Augen die Halle verlassen, bin 
auch ich total zufrieden“, schließt Ma-
rie ab.  

Alena Hopster macht in ihrer Freizeit 
sehr viel Sport. „Beim TV Jahn kann 
ich mein Hobby mit der Übungslei-
tertätigkeit im GroupFitness-Bereich 
verbinden und somit neben meinem 
Studium Geld dazu verdienen. Beson-
ders gut gefällt mir, dass ich in den 
Stunden eigene Ideen einbringen und 
meine Leidenschaft mit vielen Gleich-
gesinnten teilen kann“, freut sich Ale-
na. 

„Wir bringen den Kindern und Jugend-
lichen verschiedene Turnelemente 
bei und üben diese wöchentlich. Die 
Turnerinnen freuen sich immer wie-
der über neue Tipps und Tricks von 
den erfahrenen Übungsleitern, die in 
gewisser Weise als Vorbilder gese-
hen werden. Es ist wirklich schön, die 
Fortschritte und Erfolge der Mädchen 
mitzuerleben“, berichtet Abteilungs-
leiterin Michelle Kipp.  

„Wir sind sehr stolz, dass so viele en-
gagierten Übungsleiter, die täglich in 
verschiedensten Sportangeboten un-
sere Mitglieder motivieren, anleiten 
und unterstützen, zu unserem Team 
gehören. Ihr Einsatz ist für den Verein 
unheimlich wichtig!“, weiß Vereins-
präsident Stefan Gude. 

Du zögerst noch?

Hoher Zeitaufwand oder doch per-
fektes Timing?
Wo soll ich neben Arbeit, Schule und 
Familie die Zeit hernehmen? Diese 
Frage stellen sich sicherlich einige In-
teressierte. Wo ein Wille ist, ist aber 
meistens auch ein Weg. Wenn du dich 
für die Mitarbeit als Übungsleiter ent-
scheidest, darfst du deinen zeitlichen 
Aufwand selber bestimmen, so dass 
es perfekt in deinen Alltag passt. Ob 
eine oder fünf Sportangebote, mor-
gens, mittags oder abends, in der Wo-
che oder am Wochenende - wir stel-
len uns auf dich und deine Interessen 
bzw. Wünsche ein! 

„Für ihren Aufwand werden unsere 
Übungsleiter natürlich vergütet. Die-
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Ansprechpartnerin
„Mitmachen leicht gemacht“

Darline Nahber
05971/97 49 98
bewerbung@tvjahnrheine.de

se Vergütung variiert allerdings von 
Angebot zu Angebot, von Anfängern 
zu Erfahrenen. Daher können hierzu 
keine allgemeingültigen Aussagen 
getroffen werden, sondern müssen 
individuell abgesprochen werden“, er-
klärt Darline Nahber, Leitung des Kin-
dersportbereichs. 

Wöchentliche Verpflichtung auch 
flexibel möglich? 
Natürlich sagt man als Übungsleiter 
dem regelmäßigem Sportangebot zu 
und sollte diese Pflicht auch erfüllen. 
Wenn du allerdings mal verhindert 
bist, das Angebot zu leiten, macht un-
ser großer Verbund an Übungsleitern 
es möglich, uns gegenseitig zu helfen 
und eine Vertretungslösung zu finden. 

Langsames Hineinwachsen – vom 
Anfänger zum Experten!
Klar ist: Es schlüpft kein Übungsleiter 
aus dem Nest. „Wir wissen, dass du 
möglicherweise noch am Anfang dei-
ner Arbeit als Übungsleiter stehst und 
wenig Vorerfahrungen mitbringst“, so 
Darline.
Bei deinem Einstieg in die Mitarbeit 
nehmen wir dich an die Hand und 
führen dich Stück für Stück an die 
Stundenabläufe und Traineraufgaben 
heran.
Durch die Möglichkeit, in verschiede-
nen Stunden zu schnuppern, kannst 
du zunächst das für dich passende 
Sportangebot finden. Nach einigen 
Hospitationsstunden darfst du schon 
kleine Teile des Angebots vorbereiten 
und anleiten. Ein erfahrener Übungs-

leiter steht dir dabei natürlich mit 
Rat und Tat zur Seite und gibt dir an-
schließend wertvolle Tipps. Dieser Ex-
perte wird dich so lange unterstützen, 
bis du dir das eigenständige Leiten 
des Angebots zutraust. 

„Unser breites Spektrum an Fortbil-
dungen gibt dir anschließend die 
Möglichkeit, deine Fähigkeiten zu fes-
tigen und weiter zu entwickeln“, freut 
sich Darline.
Dabei gilt natürlich auch: Die meisten 
Erfahrungen im sicheren Auftreten 
vor Gruppen sammelst du tatsächlich 
in der alltäglichen Arbeit auf diesem 
Gebiet. Die Übungsleitertätigkeit ist 
ein stetiger Weg, der von Erfahrungen 
und Entwicklung geprägt ist. Dabei 
steht der Verein dir immer unterstüt-
zend zur Seite.

„Wir freuen uns über jeden Sportbe-
geisterten, der auf uns zukommt und 
in irgendeiner Weise im Verein mitar-
beiten möchte! Du fühlst Dich ange-
sprochen? Dann trau dich und melde 
dich bei uns!“, betont Vorstandsvorsit-
zender Ralf Kamp, der selber in seiner 
Freizeit ein Handball-Team trainiert.

Da der erste Schritt bekanntlich der 
Schwerste ist, wurde nun extra für dich 
die Anlaufstelle „Mitmachen leicht ge-
macht“ eingerichtet. Dieses neue Ein-
steiger-Programm berät, welche Art 
von Mitarbeit die Passende für dich 
sein könnte und stellt anschließend 
die Verbindung zu deinem jeweiligen 
Ansprechpartner her.

Egal ob… 
… Helfer- oder Übungsleitertätigkeit, 
… Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen, 
… Ballsport, Fitness oder andere 
Sportarten, sprich uns an: Wir freuen 
uns auf dich!

„Mitmachen leicht gemacht“

In folgenden Bereichen suchen 
wir Übungsleiter/Sporthelfer:

Geräteturnen
Family Friday

Kickboxen
Kindersportschule

Rehasport
Spatzennest

Sporties
Volleyball

Die konkreten Stunden 
findest du hier:

www.tvjahnrheine.de/bewerbung 

Vielleicht ist ja schon das perfekte 
Angebot für dich dabei!

Gemeinsam schaffen wir das

Titelstory
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80 Sportbegeisterte im SportFORUM
Am Samstag, den 27.01.2018 hat zum dritten Mal in Folge 
der große Indoor Cycling Marathon im SportFORUM an der 
Germanenallee stattgefunden. In der Zeit von 13.00-18.00 
Uhr schwitzten 80 Mitglieder beim fünfstündigen Marathon 
in der KDR Halle. Das Trainerteam des TV Jahn hat sich für 
jede einzelne Stunde ein besonderes Highlight einfallen 
lassen. Die Stunden standen unter verschiedenen Mottos 
und sorgten für ein abwechslungsreiches Programm. Für 
jeden Geschmack war etwas dabei. Zwischen den Stunden 
wurde sich in kurzen Pausen gestärkt und ausgetauscht. In 
der letzten Stunde haben sich alle 14 Jahn- Indoor Cycling 
Trainer vor der Bühne versammelt und mit den Teilnehmern 
die fünfte und letzte Stunde bestritten „Es war eine tolle 
Veranstaltung. Besonders hat mir der familiäre Zusammen-
halt gefallen. Teilnehmer und Trainer kennen sich und ha-
ben sich gemeinsam durch die sportliche Herausforderung 
gekämpft“, erklärt Organisatorin Anka Jarvers.

Fitness

Ca. 80 Teilnehmer nahmen am 5-stündigen Indoor Cycling Marathon teil

Die Trainer haben ein buntes Programm zusammengestellt

Den Teilnehmern hat der Marathon viel Spaß bereitet

Der nächste 
Indoor Cycling Marathon

 findet statt am Samstag, den 26.01.2019.

Ausbildung beim TV Jahn Rheine
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Sanftes Trampolin-Workout Piloxing mit 
Viviana 

„Slow Jumping ist ein sanftes Ganz-
körpertraining auf und mit dem Tram-
polin“, weiß GroupFitness-Leitung 
Annette Pliet. Das neue Angebot des 
TV Jahn-Rheine findet jeden Dienstag, 
von 10.15 – 11.00 Uhr im SportPARK 
statt. Mit viel Spaß und fetziger Mu-
sik zeigt Übungsleiterin Ilona Tasch, 
dass Krafttraining nicht langweilig 
sein muss. „In diesem Kurs werden 
keine großen Sprünge wie beim tra-
ditionellen Jumping Fitness gemacht, 
sondern ein gezieltes Krafttraining für 
Jung und Alt. Auch Balanceübungen 
und Stretching sind Teile des Ange-
bots. Dabei wird unter anderem so-
wohl die Tiefenmuskulatur als auch 
die Rücken- und Bauchmuskulatur 
gestärkt. Außerdem wird die aufrich-
tende Muskulatur verbessert“, weiß 
Annette Pliet. Es sind keine Vorerfah-
rungen nötig. Alle Interessenten sind 
herzlich zum kostenlosen Schnuppern 
eingeladen. Übungsleiterin Ilona freut 
sich auf neue Gesichter!

Indoor Cycling-Feeling im Studio
Zu spät angemeldet für den Indoor 
Cycling-Kurs? Kein Problem! Komm 
einfach in unser Fitnessstudio im 
SportPARK und probier unser neues 
Fahrrad aus. Das Rad verfügt über drei 
auswählbare Funktionen: 
• Der Studio Coach ist einem rich-

tigem Indoor Cycling-Trainer 
nachempfunden, der das Training 
anleitet. 

• Außerdem gibt es noch den Tour 
Coach. Dieser bietet lange Stre-
cken an, welche man frei auswäh-
len kann. 

• Zuletzt bietet die Myview Tour 
kurze Strecken an, welche durch 
bekannte Orte, wie zum Beispiel 
Paris führen.

Neugierig geworden?  Komm vorbei 
und überzeuge dich selber. Wir freuen 
uns auf dich! 

Fitness

Übungsleiterin Ilona Tasch

Viviana Vendreys Funck ist ganz neue 
Trainerin  im Group Fitness Team. Sie 
ist ausgebildete Piloxing und Zumba 
Trainerin und wird ab April donners-
tags, um 19.15 Uhr eine Piloxing Stun-
de im SportFORUM anbieten. Viviana 
ist mit ihrer fröhlichen und lebenslus-
tigen Art eine Bereicherung für unser 
Team. Für sie ist Piloxing nicht nur ein 
komplettes Ganzkörpertraining, son-
dern eine Lebenseinstellung und sie 
ist mit Herz und Seele dabei. 

Indoor Cycling Trainerin Sarah Radke testet das neue Rad im Fitnessstudio im SportPARK

Schon in Facebook angemeldet?

Piloxing

ab sofort jeden
Donnerstag, 

um 19.15 Uhr 
im SportFORUM

GroupFitness

Kommt gerne zum kostenlosen Probetraining vorbei.
Wir freuen uns auf euch!
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Sich Zeit nehmen, das ist nicht so ein-
fach in einer Kindertagesstätte mit 
107 quirligen 1-6jährigen Kindern, 
aufgeteilt auf fünf Gruppen und be-
treut von 22 festangestellten Erzie-
hern/Erzieherinnen. 
Und trotzdem ist es Teil unser tägli-
chen, pädagogischen Arbeit, dass wir 
uns Zeit nehmen für die Bedürfnisse 
eines jeden uns anvertrauten Kindes, 
für die Bedürfnisse der Eltern und den 
Austausch unter Kollegen. Diese Zeit 
zum Nachdenken ist unabdingbar 
wichtig für unsere qualitativ hohen 
Ansprüche an uns als Erzieher.
Seit 22 Jahren nehmen wir uns alle 
zwei Jahre diese Zeit ganz besonders  
während der spielzeugfreien Zeit im 
Mobile.
Die spielzeugfreie Zeit lädt uns so-
wohl in der gedanklichen Vorberei-
tung als auch in der täglichen Arbeit 
immer wieder  zum Nachdenken ein: 
• Über die Rolle des Spiels für die 

Kinder
• Über die Rolle des Erziehers als 

Spielbegleiter
• Über die Rolle von Eltern während 

der spielzeugfreien Zeit
• Über die Gestaltung von Bezie-

hungen zu Kindern, Eltern und 
Kollegen

• Über unsere dialogische Grund-
haltung in diesen Beziehungsge-
flechten

• Über unser Verständnis gemein-
sam lernen und nicht belehren zu 
wollen

Spielzeugfreie Zeit - Zeit zum Verzicht und Nachdenken
Die spielzeugfreie Zeit, die ja eigent-
lich erst im März beginnt und bis 
Sommer dauert, strahlt bereits seit 
Januar in die wöchentlichen Teamsit-
zungen hinein. Hier wurde über die 
dialogische Grundhaltung in der Er-
ziehungs- und Bildungspartnerschaft 
mit Eltern referiert und diskutiert. Das 
Team beschloss, diese wertschätzen-
de Grundhaltung in unser Konzept zu 
übernehmen. Sie spiegelt unsere Art, 
wie wir mit unseren Kindergarten-
Eltern umgehen wieder. Und diese 
dialogische Grundhaltung spiegelt 
ebenso unser Verhältnis zu unseren 
Kindern wieder. Nicht nur in den Mor-
genkreisen oder der Planung von Be-
wegungszeiten werden unsere Kinder 
an Entscheidungen beteiligt, die dia-
logische Grundhaltung und die damit 
eng verbundene Partizipation findet 
sich in beinahe allen Bereichen unse-
res täglichen Miteinanders wieder.
Die spielzeugfreie Zeit lädt im Beson-
deren dazu ein, den Anspruch von 

Partizipation von Eltern, Kindern und 
Team hinsichtlich des pädagogischen 
Kindergarten-Alltags neu zu überden-
ken, zu leben und konzeptionell fest-
zuschreiben.
Die spielzeugfreie Zeit ist also für alle 
Beteiligten gleichermaßen eine Zeit 
des Nachdenkens und gleichzeitig der 
mutigen Erprobung neuer Verhaltens-
weisen bei gleichzeitiger Sicherheit: 
die Erzieher/innen bleiben im vertrau-
ensvollen Dialog mit jedem Kind, mit 
jedem Elternteil, mit jedem Teammit-
glied.
Warum der Beginn der spielzeug-
freien Zeit seit jeher in die Fastenzeit 
fällt? Zufall? Mitnichten! Unsere Erfah-
rung hat vielmehr gezeigt, dass sich 
die Kinder in dieser Zeit des Kinder-
gartenjahres sicher genug fühlen für 
neue Herausforderungen. Bewusst auf 
Spielzeug zu verzichten  stellt für die 
Kinder eine große Herausforderung 
dar. Aber auch die jüngsten Kinder 
fühlen sich zu dieser Zeit gestärkt und 

Aus Langeweile entstehen tolle Ideen, wie z.B. Eisschreiben im Mobile-Garten

sicher aufgehoben im System Kinder-
garten, so dass sie davon überzeugt 
sind: Das schaffen wir!

Wir Erzieher / Erzieherinnen des Mo-
bile sind davon ebenso überzeugt, 
vertrauen auf die Fähigkeiten unserer 
Kinder und freuen uns auf viele einzig-
artige Ideen unser Kinder: wir werden 
diese Zeit des gemeinsamen Lernens 
mit ihnen mit allen Sinnen genießen!

Kindergarten Mobile

www.tvjahnrheine.de
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Übergang vom Kindergarten in die Schule 
Ein weiteres Thema, mit dem sich das 
Team während der Winter-Teamsit-
zungen auseinandergesetzt hat, war 
die weitere Verbesserung unserer 
Bildungsqualität, im Besonderen die 
Übergangsgestaltung. Der Übergang 
vom  Kindergarten in die Schule stellt 
aus unserem überarbeiteten Über-
gangskonzept den letzten der vorher 
erfolgreich abgeschlossenen Über-
gänge in der KITA dar. Alles beginnt 
mit dem so überaus wichtigen Über-
gang von der Familie zur KITA. Er er-
fordert von allen Beteiligten ein hohes 
Maß an Einfühlsamkeit mit gegensei-
tigem Respekt und dem unabding-

baren Aufbau von Vertrauen. Nach 
seiner erfolgreichen Bewältigung wird 
jeder erfolgreiche Schritt von einer 
Entwicklungsstufe zur nächsten von 
uns als ein Übergang betrachtet. Ein 
weiterer wichtiger Übergangs-Mei-
lenstein ist der Übergang von einer 
Kindergartengruppe zu einer anderen. 
Für diesen Übergang erarbeitete das 
Team verschiedene Phasen, die auf-
einander aufbauend dem Kind diesen 
Übergang  erleichtern sollen. Auch die 
Übergangsgestaltung  vom Mobile in 
die Schule wurde vom Team überar-
beitet, die Eltern über die Änderun-
gen informiert und die Kinder an den 

Planungen beteiligt. So entstanden 
für unsere „Dinos“ gruppenübergrei-
fende „Dino-Erlebniszeiten“, in denen 
die Kinder sich in verschiedensten 
Sportarten des TV Jahn ausprobieren 
und so stärken konnten bzw. noch im-
mer können (diese Phase dauert noch 
bis Ende April). Jede Woche dürfen 
die Kinder zwischen zwei Angeboten 
wählen, die sie ausprobieren möch-
ten. Ein herzliches Dankeschön sagen 
wir allen beteiligten Übungsleitern 
des TV Jahn, ohne deren ehrenamt-
liches Engagement diese einzigarti-
ge Form des „Kinder-stark-machens“ 
nicht möglich gewesen wäre!

Cheerleading

Judo

Darts

Tanzen

Handball

Yoga

Kindergarten Mobile

Vereinseigener Kindergarten Mobile



12

Nicole Kröner-Fiege (Erzieherin / Heil-
pädagogin/ Mutter von 3 Teenagern)  
und  Petra Garmann (Ausbildung zur 
Tagesmutter / Mutter von 4 inzwi-
schen erwachsenen  Kindern) freuen 
sich auf viele gemeinsame Naturer-
fahrungen mit ihren 10 Gartenküken 
im Alter von 2-3 Jahren.
Unterstützt werden die beiden neuen 
Erzieherinnen von  Nicole Sendker-
Osterbrink, die in das Mobile-Team 
wechselt. Mit ihrer großen Spielgrup-
penerfahrung sorgt  sie jedoch auch 
weiterhin für eine intensive  Koope-
ration zwischen beiden Spielgruppen 
des TV Jahn und dem  Bewegungskin-
dergarten Mobile.
Die beiden neuen KükenClub-Team-
mitglieder sind ihrerseits keinesfalls 
Küken in Bezug auf ihre Arbeit in 
Outdoor-Spielgruppen. Beiden liegen 
mit allen Sinnen erfahrene  Naturer-
lebnisse als Gegenpol zur heutigen 
Medienwelt sehr am Herzen. Für ihre 
zahlreichen kreativen Natur-Ideen  
finden die beiden Natur-Fachkräfte 
sowohl im Sinnesgarten als auch im 
gesamten Sportpark ideale Voraus-
setzungen. Heimeliger Start- und 
Endpunkt für alle Naturausflüge ist 
das Küken-Haus mit seinen gemütli-

Neues Team, neue Ideen

Nicole Kröner-Fiege Petra Garmann

chen Spielecken. Und sollte es doch 
zu kalt werden, zieht das neue Team 
mit seinen Gartenküken kurzerhand 
in Kindergartenräume um! „Das ist 
aber bisher nur an zwei Tagen bei 
Außentemperaturen von minus 12 
Grad  vorgekommen. Grundsätzlich 
sind unseren kleinen Schützlingen die 
gewohnte Umgebung und die im-
mer gleiche  tägliche Struktur wich-
tig. Dass sie inzwischen so gelassen 
auf Veränderungen reagieren, zeigt 
das große Vertrauen, das sie in die 
Spielgruppe haben“, erklärt stolz die 
Gruppenleiterin Nicole Fiege-Kröner. 
Gespannt schauen alle Richtung Som-
mer, wenn der Sinnesgarten rund um 
die Gartenhütte aus dem Winterschlaf 

geweckt wird…“Ich habe mir schon 
einige Gedanken zu sinnvollen und 
kreativen Umgestaltungen gemacht. 
Mal schauen, was wir mit den Kindern 
gemeinsam schaffen können“, schaut 
Petra Garmann motiviert in die Gar-
tenküken-Zukunft.

Das Zuhause des KükenClubs

Eiszeit in der Räuberhöhle
Im Winter verändert Wasser die Na-
tur. Auch dieses entdeckten die Räu-
berhöhlenkinder in Garten und Um-
gebung der Räuberhöhle.
Plötzlich wird Wasser zu Eis, es fällt 
Schnee vom Himmel und beim Ausat-
men entstehen kleine Wölkchen. „Da 
kommt was aus meinem Mund!“ „Es 
dampft!“
Bei Spaziergängen fanden wir Pfüt-
zen, auf denen wir schlendern konn-
ten. „Hilfe ich fall um!“ „Boooh! Guck 
mal, ich hab Eis!“
Manchmal knackte und knirschte  das 
Eis. Das faszinierte die Kinder immer 
wieder aufs Neue. Kinder fassen alles 
an und erforschen, um die Zusam-
menhänge der Natur zu begreifen.
Da es draußen zu sehr kalten Händen 
der Kinder kam, holten wir das Eis aus 
der Pfütze in den Gruppenraum und 
forschten dort  weiter. Die Kinder ent-
deckten mit der Lupe kleine Lebewe-
sen, Gräser, Steine, Blätter, Stöcke und 
Erde. „Ich hab was gefunden!“  „Und 

guck mal da!“ Sie konnten mit all ih-
ren Sinnen, angefangen mit Anfassen, 
Probieren und Lutschen (natürlich Eis-
würfel aus der Truhe), Eis schmelzen 
hören, Untergründe und Formen se-
hen und riechen, ihre Körpererfahrung 
und Eigenwahrnehmung stärken.
Ein Handtuch als Unterlage war hier 
sehr hilfreich und praktisch.
Die Kinder sammelten immer neue 
Erfahrungen mit verschiedenen Tem-
peraturen. Das Eis schmilzt, tropft, es 
wird zu Wasser. „Es ist ja ganz dre-
ckig!“ 
Wir experimentierten weiter und stell-
ten Eimer mit Wasser nach draußen 
und guckten gespannt Tage später, 
was passiert war.
„Es geht nicht mehr aus dem Eimer!“  
„Oh nein, es ist ja hart!“ „Kein Wasser 
mehr da!“ 
Ja die Eiszeit in der Räuberhöhle war 
eine spannende und lehrreiche Zeit. 
Aber jetzt darf es ruhig langsam wär-
mer werden. Die kleinen Räuber freu-

en sich schon auf ein leckeres Eis mit 
Sahne. 

Die Kinder untersuchen das Eis

KükenClub/Räuberhöhle

Sportartenberater auf unserer Homepage
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Offene Ganztagsschulen

Kinder der OGS Gertrudenschule erlebten in der Fleische-
rei Beermann einen besonderen Einblick in den Beruf des 
Metzgers. 

Mit besonderem Gespür führte Georg Beermann die Kinder 
durch seine „Werkstatt für Fleisch und Wurst“. Aufmerksam 
hörten alle zu, „legten Hand an“  und lernten so den Ab-
lauf des Wurstherstellens kennen. Die eigens hergestellte 
Wurst nahmen alle Kinder begeistert mit nach Hause, um 
die Köstlichkeit den Familien zu präsentieren. Das war ein 
unvergessliches Erlebnis.

Was will ich mal werden?

TV Jahn übernimmt OGS an der Annette- und Michaelschule
Aktuell ist der TV Jahn seit fast zwei Jahren Träger an fünf 
Offenen Ganztagsschule. Im Rahmen einer europaweiten 
Ausschreibung hat sich der Verein auch für das kommende 
Schuljahr an zwei weiteren Schulen beworben.

OGS Bodelschwinghschule
Raissa Neumann (Leitung), Monika Schumann, Uli Grote, Natalie Masch, 
Silvia Nieweler, Gisela Lokay & Annegret Müller (Es fehlen Marina Pauli 
& Marcel Wennemer)

OGS Gertrudenschule
Elisabeth Hegemann, Petra Scheffler, Qendresa Bujupi, Sissi Janssen, Phi-
lipp Romahn, Petra Steinigeweg (Leitung), Meike Merchel, Ilse Schmidt, 
Jutta Brinker & Eva Giese (mit Hund Bruno

Ab dem 01.August übernimmt er damit auch die Träger-
schaft an der Annetteschule und der Michaelschule. Somit 
ist der TV Jahn im kommenden Schuljahr Träger des offe-
nen Ganztags an  insgesamt sieben Grundschulen.

Unsere Teams stellen sich vor: 

Wir danken der VR-Bank Kreis Steinfurt eG für die Unterstützung unserer Projekte in den Schulprogrammen!

Kindergeburtstage feiern beim TV Jahn



14

Karnevalsparty in Halle Tokio
An Karnevalssamstag verwandelte sich die deutsch-polni-
sche Windelflitzergruppe von Übungsleiterin Ewelina Rus-
ecka zu Prinzessin, Tiger, Pirat und Co. 

„Neben einer Fantasielandschaft zum Klettern und Entde-
cken, warteten auf die Teilnehmer Motorik-Spielzeug, Luft-
ballons und Karnevalslieder. 

Die Teilnehmer hatten sichtlich viel Spaß an der Themen-
stunde, die im nächsten Jahr bestimmt wiederholt wird“, 
freut sich Ewelina. Die Karnevalsparty kam bei Kindern und Eltern gut an

Brigitte Podszun freut sich auf die Aufgaben

Pfingstferien

Wochenendflitzer gehen in Sommerpause

Herzlich Willkommen, Brigitte!

Auch in den Pfingstferien sind wir 
aktiv! In der Zeit vom 22.05. – 25.05. 
werden im SportPARK und SportFO-
RUM einige Windelflitzer-Stunden 
angeboten. Der Ferienplan ist auf der 
Homepage zu finden und im Infozen-
trum erhältlich. Eine Anmeldung ist 
wie immer nicht erforderlich.
Ab Montag, den 28.05.2018 finden 
wieder alle Stunden wie gewohnt 
statt. 

Neben den wöchentlichen Windelflit-
zer-Stunden finden an einem Sams-
tag und einem Sonntag im Monat 
weitere Windelflitzer-Stunden statt. 
Vor allem für Berufstätige sind diese 
Stunden eine gute Möglichkeit auch 
am Wochenende mit den „Kleinen“ 
aktiv zu werden. 

„Dort können die Kinder im Alter von 
1-3 Jahren gemeinsam mit ihren El-
tern verschiedene Bewegungsbau-
stellen entdecken und sich auf den 
Weichbodenmatten austoben. Span-
nende Motorik-Spielzeuge laden zum 

Das Windelflitzer-Team freut sich 
sehr, ein neues Gesicht begrüßen zu 
dürfen. 
Brigitte Podszun leitet seit Februar 
drei Windelflitzer-Gruppen und un-
terstützt das Team immer wieder mit 
Vertretungen. 

Seit ihrer Kindheit ist Brigitte sport-
liche aktiv. Mit sechs Jahren hat sie 
begonnen, bei den Roten Husaren in 
Neuenkirchen zu tanzen. Dort nahm 
sie - natürlich nicht nur zur Karnevals-
zeit - mit der Garde an zahlreichen 
Auftritten und Turnieren teil. „Später 
nach meiner Ausbildung und mit dem 
Beginn der Berufstätigkeit ist meine 
sportliche Betätigung leider etwas 
eingeschlafen“, erklärt Brigitte. 

„Zum TV Jahn sind wir nach der Ge-
burt unseres Sohnes gekommen; vor 
allem hatte uns zunächst das Baby-
schwimmen interessiert. Schnell sind 
wir dann aber auch auf die Angebo-
te wie „Babys in Bewegung“ und die 

Ausprobieren und Spielen ein“, erklärt 
Tanja Kamp, Leiterin der Windelflit-
zerangebote.

Nun neigt sich der Frühling dem Ende 
zu und unsere Wochenendflitzer ge-
hen in die Sommerpause. Der letzte 
Termin, bevor es im September wie-
der los geht, ist Sonntag, der 22.04., 
11.00 – 12.15 Uhr im SportFORUM. In 
der Turnhalle warten spannende Auf-
bauten auf euch. Wer also noch ein-
mal die Chance nutzen möchte, darf 
gerne ohne vorherige Anmeldung 
vorbeischauen. 

„Windelflitzer“ aufmerksam gewor-
den, in den TV Jahn gleich als ganze 
Familie eingetreten und nutzen nun 
die Angebote sehr häufig. Wohl weil 
ich sehr regelmäßig mit unserem 
Sohn an den Angeboten teilgenom-
men habe,  wurde ich angesprochen, 
ob nicht auch ich Lust hätte, eine sol-
che Gruppe zu übernehmen und zu 
leiten“, freut sie sich. 

„Nun leite ich Windelflitzer-Gruppen 
am Montagmorgen, Dienstagnach-
mittag und Freitagvormittag, jeweils 
im SportFORUM. Großen Spaß macht 
es mir, die Stunden eigenverantwort-
lich vorbereiten zu dürfen und die 
Stunden gemeinsam mit Kindern und 
Eltern zu gestalten“, schließt Brigitte 
ab und ist gespannt auf die kommen-
den Aufgaben. 

Windelflitzer

Skaten auf der vereinseigenen Skateranlage
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KiSS für Klein und Groß
Das abwechslungsreiche Sportange-
bot der Kindersportschule bietet nun 
für 3-4-Jährige eine ganz besondere 
Stunde an. „Im Gegensatz zu den an-
deren KiSS-Stunden, bei denen Eltern 
die Halle verlassen, dürfen bei dem 
neuen Angebot die Eltern mitma-
chen“, erklärt Abteilungsleiterin Dar-
line Nahber. 
Die Stunde für Groß und Klein findet 
jeden Mittwoch von 16.15 – 17.15 Uhr 
in der Turnhalle der Johannesschule 
statt. 

Die Kindersportschule bedankt sich 
herzlich bei unserer erfahrenen 
Übungsleiterin Tonja Ibenthal. Mit viel 
Kreativität und Engagement leitete sie 
ein Jahr lang eine KiSS- und eine Win-
delflitzer-Stunde am Dienstag Nach-
mittag. Aus zeitlichen Gründen muss 
sie nun leider Abschied nehmen. 
Die Kinder hatten immer besonders 
viel Freude an Tonjas kreativen Stun-
den. „Die Arbeit mit den Kids hat mir 
sehr viel Spaß gemacht! Sie sprühten 
geradezu vor Kreativität, Bewegungs-
drang und Neugierde. Ich fand es sehr 
schön, die Kinder (und Eltern) in die-
ser Zeit zu begleiten“, freut sich Tonja 
über die vergangene Zeit. 

Ein dickes Dankeschön an Tonja vom 
gesamten Team und natürlich von ih-
ren Kindersport-Gruppen!

Einen ganz besonderen Sonntag er-
lebten viele Windelflitzer und KiSS-
Kinder am Sonntag, den 21.01.2018. 
Die Kinder waren gemeinsam mit ih-
ren Vätern zum Vater-Kind-Aktions-
tag in die große KDR-Halle im Sport-
FORUM eingeladen.

Los ging es mit den Windelflitzern von 
10.00 – 11.15 Uhr. Auf sie warteten 
verschiedene Bewegungsstationen, 
die gemeinsam mit den Vätern be-
wältigt wurden. „Die Kinder kletterten, 
balancierten, rutschten und flitzten 
durch die Halle. Auch Motorik-Spiel-
zeuge durfte natürlich nicht fehlen.“, 
erklärt Übungsleiterin Tatjana Her-
gert. Die Väter und Kinder genossen 
das gemeinsame Toben und Spielen. 

Vielen Dank, Tonja!

Sportliche Weltreise durch die Turnhalle
 
Im Anschluss ging es mit den Teilneh-
mern der Kindersportschule weiter: 
Von 11.30 – 13.00 Uhr durften die-
se gemeinsam mit ihren Vätern bzw. 
Großvätern an einer Reise rund um die 
Welt teilnehmen. Nach dem Aufbau 
vieler verschiedener Stationen ging 
es von der „Bergbesteigung“ in Ös-
terreich und dem „Hockey-Parkour“ in 
Kanada, bis hin zum „Sprung über die 
Alpen“ in Deutschland und der Krab-
belaufgabe unter dem Spinnennetz in 
China. Beim Kreativteil in Dänemark 
durften die Kinder und Väter ihre Na-
men aus Knöpfen und Korken legen.
„Der Aktionstag war ein voller Erfolg! 
Zahlreiche Kinder und Väter waren 
mit viel Spaß und Elan dabei. Am Ende 
durfte jedes Kind stolz eine Urkun-

de mit nach Hause nehmen“, erklärt 
Übungsleiterin Nina Fransbach und 
freut sich schon auf den nächsten Ak-
tionstag.

Gemeinsam wird durch die Halle ge-
tobt, Motorik-Spiele werden durch-
geführt und Bewegungslandschaften 
entdeckt. „Vor allem für Kinder, die 
sich nicht von den Eltern trennen 
möchten oder können, ist diese Stun-
de optimal“, weiß Darline Nahber. 
„Alle Kinder und Eltern, die Freude an 
Bewegung haben, sind herzlich zum 
kostenlosen Schnuppern eingeladen. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich – einfach vorbeischauen 
und mitmachen!“, schließt Nahber ab. 

Ansprechpartnerin
Kindersportschule

Darline Nahber
05971/97 49 98
nahber@tvjahnrheine.de

Kindersportschule

Spielen auf dem Sportspielplatz
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3 Wochen volles Kindersportpro-
gramm: 
Die Schnupperwochen-Aktion im Fe-
bruar und März bot allen Interessen-
ten die Möglichkeit, die KiSS-Stunden 
(3-6-Jährige) und Sporties-Angebote 
(6-12-Jährige) 3 Wochen lang mehr-
mals zu besuchen und ausgiebig ken-
nenzulernen.

In den verschiedenen Angeboten 
wurden spannende Bewegungsland-
schaften aufgebaut, Motorik-Spiele 

Viele neue Gesichter bei den Schnupperwochen
durchgeführt, Sportarten ausprobiert 
und vieles mehr.

„Die Aktion war ein voller Erfolg! Eini-
ge Kinder brachten stolz ihre Freunde 
und Geschwister mit zur Übungsstun-
de. Viele neue Gesichter waren mit 
Spaß und Fantasie dabei. 

Die erfahrenen Übungsleiter nutzten 
reichlich Aufbau- und Spielmöglich-
keiten, um allen Kindern gerecht zu 
werden und die Stunden abwechs-

lungsreich zu gestalten“, freut sich 
Organisatorin Darline Nahber.

„Besonders gut gefallen hat mir das 
Raumschiff und das Piratenschiff! 
Über die Rampe sind wir ins Meer ge-
rutscht“, erzählt Teilnehmer Lukas (4 
Jahre) von den verschiedenen Bewe-
gungslandschaften.

„Die Schnupperwochen werden im 
nächsten Jahr mit Sicherheit wieder-
holt“, schließt Nahber lächelnd ab.  

    
 M(m)obile Kinder - 
        für unsere Zukunft

Power dich aus!
Kinder im Alter von 6-12 Jahren interessieren sich heute für 
dies, morgen für das. Die Sporties dürfen die verschiedenen 
Sportgruppen ausprobieren und flexibel zwischen ihnen 
wechseln. Ganz nach dem Motto – ein Tarif – alle Angebote 
nutzen. 

Ein Angebot des breiten Stundenplans ist die Stunde „Spor-
ties Power“.

Unter der Leitung von Michelle Kipp steht bei dieser Sport-
stunde alles unter dem Motto „Power dich aus“. „Michelle 
gestaltet das Angebot so, dass alle Kinder sich auspowern 
können und danach sicherlich gut schlafen“, weiß Abtei-
lungsleiterin Darline Nahber. Es werden verschiedene Ele-
mente, wie z.B. Teamspiele, Lernpfade oder Ballspiele, aber 
auch kreatives eigenständiges Gestalten behandelt. 
Dieses Angebot findet jeden Dienstag von 16:30 – 18:00 
Uhr in der Turnhalle der Johannesschule statt. Es sind noch 
freie Plätze verfügbar. Interessenten können ohne vorheri-
ge Anmeldung gerne zweimal kostenlos zum Schnuppern 
vorbeikommen. 

Ansprechpartnerin
Sporties

Darline Nahber
05971/97 49 98
nahber@tvjahnrheine.de

Sporties

Sporties - mit einem Tarif flexibel alle Angebote nutzen



17

Durch die außergewöhnliche Schulferienplanung, heißt es 
in diesem Jahr: eine zusätzliche Woche Spiel, Spaß und Ac-
tion!  
In der Pfingstferienwoche (22.05. – 25.05.) bietet der Verein 
ein umfangreiches Programm für Kinder. Sowohl im Sport-
PARK als auch im SportFORUM werden tägliche Betreuung 
und verschiedene Aktionsstunden angeboten.

Die Hollidix-Ferien-Betreuung findet dienstags – freitags 
täglich von 8.00 – 14.00 Uhr statt. „In dieser erlebnisreichen 
Woche werden die Kinder des 1. – 4. Schuljahres viel entde-
cken. Neben Geländespielen im  SportPARK oder im nahe 
gelegenen Wald gibt es Workshops oder Kreativangebote 
in der großen Ferienlandschaft in der Tennishalle“, erklärt 
Organisator Lars Steinigeweg. 

Im SportFORUM wird dienstags – freitags täglich Hollidix-
FerienFUN für Grundschulkinder angeboten. Im Gegensatz 
zu den anderen Angeboten ist hier keine vorherige Anmel-
dung erforderlich. „Die Kinder dürfen in der Zeit von 08.30 
– 13.30 Uhr zu jeder Zeit gebracht oder abgeholt werden, 
ganz wie es in die Tagesplanung der Familien passt. Neben 
einer großen Bewegungslandschaft und vielen Spielstatio-
nen in der Sporthalle gibt es auch verschiedene Workshops 
im Kreativ- und Tanzbereich“, berichtet Ferien-FUN-Leitung 
Darline Nahber.  

Für die Windelflitzer, KiSS-, Sporties- und Tanzkinder wer-
den zusätzlich spannende Aktionsstunden angeboten. 
Dieses Angebot ist für Vereinsmitglieder kostenlos. Nicht-
Mitglieder haben die Möglichkeit das Kids-Ferien-Ticket für 
das gesamte Aktionsstundenangebot zu erwerben.

Für alle Angebote (außer Hollidix-FerienFUN) ist eine vor-
herige Anmeldung erforderlich. Anmeldeformulare und 
detaillierte Übersichten über unser Ferienprogramm sind 
im SportPARK, SportFORUM und auf unserer Homepage 
erhältlich.

Sportliche Pfingstferien 2018

Die Planung für die Sommerferien läuft in vollem Gange. 
Einige Angebote stehen schon fest:
Die wöchentlichen Betreuungen, wie die Hollidix-Ferien-
Betreuung im SportPARK (1.-6. Woche) und Hollidix-Ferien-
FUN im SportFORUM (1.-2. und 5.-7. Woche), bringen eine 
Menge Action in den Ferienalltag.

Außerdem steht in den verschiedenen Sportartencamps, 
wie Tanzcamp (7.Woche), Fußballcamp (3.+4. Woche) und 
Tenniscamp (3.Woche) der gemeinsame Spaß am Sport im 
Vordergrund.  

Wie in den letzten Jahren sind alle Windelflitzer, KiSS-, 
Sporties- und Tanzkinder herzlich zu den verschiedenen 
Ferienaktionsstunden, die in jeder Woche mehrmals statt-
finden, eingeladen. Anmeldestart für diese Stunden ist der 
01.07.2018. 

Der Sommer steht vor der Tür

Seit Jahren besonders beliebt: Die Fussballcamps

Die Tennishalle wir zum Spieleparadies

Zahlreiche Bewegunsangebote sorgen für Abwechslung

Ferienangebote

FerienFUN - die Ferienbetreuung im SportFORUM
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Tennisschule zieht positives Fazit
Gut ein Jahr besteht nun schon die 
neu gegründete Tennisschule des 
Vereins. Leitung Katharina Assmann 
zieht ein positives Fazit: 

„Aktuell gibt es 6 feste Trainingsgrup-
pen mit mehreren Teilnehmern aller 
Altersklassen. Besonders das Angebot 
für Kinder und Jugendliche ab 5 Jah-

ren weckt viel Interesse. Diese haben 
die Möglichkeit im Schnupperkurs die 
Sportart Tennis spielerisch kennenzu-
lernen und zu erleben. In den festen, 
langfristigen Angeboten entwickeln 
die Kinder anschließend ihre Fähig-
keiten und den Spaß am Tennissport 
weiter.“ 
Auch feste Trainingsgruppen für Er-

Für Tennis-Neulinge starten im Mai 
die nächsten Anfängerkurse. Diese 
Angebote sind für Erwachsene, die die 
Sportart Tennis ausprobieren möch-
ten, bestens geeignet. 
„In diesem Anfängerkurs führen un-
sere erfahrene Tennistrainer Holger 
Visse und Florian Bauma die Teilneh-
mer durch die ersten Versuche mit 

Jeden Donnerstag von 15.00 – 16.00 
Uhr trifft sich die feste Anfängergrup-
pe für Kinder von 5 – 8 Jahren. In die-
ser Gruppe gibt es noch freie Kapazi-
täten. 
Auf spielerische Art und Weise, mit 
viel Phantasie und kindgerechtem 
Material vermittelt Übungsleiterin 
Franzis Thien die ersten Grundfertig-

„Das Tenniscamp im letzten Jahr war ein voller Erfolg und 
wird daher im nächsten Jahr wieder stattfinden. In der 3. 
Ferienwoche bietet die Tennisschule an drei Tagen Spiel, 
Sport und Spaß. Die Kinder werden spielerisch an das 
Tennisspielen herangeführt. Neben den Spielen auf dem 
Tennisplatz werden auch andere sportliche Aktivitäten 
unternommen“, erklärt Katharina Aßmann.
Das Camp findet vom 31.07. – 02.08. jeweils von 10.00 – 
12.00 Uhr auf der Tennisanlage am SportPARK statt.

Als weiteres Highlight in diesem Jahr 
erwartet die Mitglieder und Interes-
senten die Saisoneröffnung der Ten-
nisschule. 
„Sowohl Fortgeschrittene als auch 
Anfänger kommen auf ihre Kosten! 
Für erfahrene Tennisspieler wird eine 
kostenlose Videoanalyse mit Holger 

Neuer Anfängerkurs in Sicht

Freie Plätze für 5-8-Jährige

Sportliche Sommerferien

Saisoneröffnung

wachsene wurden neu gegründet und 
finden nun wöchentlich statt. Egal ob 
blutige Anfänger oder schon erfahre-
nere Hobby-Spieler: durch die quali-
fizierten Tennistrainer Holger Visse, 
Franzis Thien, Florian Bauma und Ka-
tharina Assmann kann das Training 
individuell auf das Fähigkeitsniveau 
abgestimmt werden.

Ball und Schläger. Egal ob alleine, 
mit Partner oder Familie, jeder Teil-
nehmer ist willkommen und genießt 
eine individuelle Betreuung“, erklärt 
Katharina Assmann. Wer nach diesen 
4 Einheiten die Leidenschaft am Ten-
nis entdeckt hat, hat die Möglichkeit, 
in einem regelmäßigen Angebot die 
Sportart weiter zu erlernen. 

Neue Anfängerkurse

vom 08.05. - 02.06.2018

Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 13.00 - 14.00 Uhr

Freie Plätze 

Tennis für Anfänger
5-8 Jahre

Donnerstag, 15.00 - 16.00 Uhr

Saisoneröffnung
 am 29.04.2018

von 14. 00 – 16.00 Uhr 

Eine vorherige Anmeldung ist erfor-
derlich und im Infozentrum unter 
der Tel.: 05971/97490 möglich.

keiten des Tennissports. Dabei wer-
den das Ballgefühl, das Laufen und 
Konzentrieren innerhalb der Gruppe 
geschult. Gemeinsame Bewegungs-
spiele lockern das Ganze auf. 
„Interessenten dürfen gerne 1x zum 
kostenlosen Schnuppern vorbei-
schauen. Ich freue mich auf neue Ge-
sichter!“, berichtet Franzi. 

angeboten, Interessenten und Neulin-
ge erleben die ersten Schritte mit Ball 
und Schläger. Wir hoffen auf passen-
des Sommerwetter, haben aber bei 
Regen die Möglichkeit in die Tennis-
halle auszuweichen“, erklärt Organisa-
torin Katharina Assmann.

Tennisschule

Familiade am 08.07.2018 im SportPARK
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Kickoff für die Raptors
Nach einem Jahr Abstinenz vom Lig-
abetrieb und hartem Training stellen 
die Rheine Raptors wieder ein Her-
renteam. Das Team hat nach dem 
Rückzug vom Ligabetrieb Anfang des 
letzten Jahres, wegen zu wenig und 
zu vieler unerfahrener Spieler, das 
vergangene Jahr über viel und hart 
trainiert. Durch den Zuwachs vieler 
neuer Spieler, welcher durch Flyer Ak-
tionen und Try Outs aktiv unterstützt 
wurde, konnte sich das Team stetig 
weiter entwickeln und neu aufbauen. 
Aktuell belaufen sich die Mitglieder-
zahlen der American Footballer auf 55 
Mitglieder. 

Die Rheine Raptors starten dieses Jahr 
in der „NRW Liga Gruppe Ost“ des 
„AFCVNRW“. Mit drei weiteren Teams 
werden sie dort um die Teilnahme an 
den Play-Offs kämpfen. Zu Beginn 
der Saison geht es für die Raptors am 
15.04.2018 zum Derby nach Münster,. 
Dort erwartet sie die zweite Herren-
auswahl der Münster Blackhawks. Des 
Weiteren werden die Black Barons aus 
Herne und die White Hawks aus Kach-
tenhausen in der „NRW Liga Gruppe 
Ost“ vertreten sein. 

Zur Aussicht auf die kommende Sai-
son ist Headcoach Alberto Carosino 
optimistisch: „Wir gehen dieses Jahr 
mit einem völlig neuen Team in die 
Saison, nachdem wir uns letztes Jahr 
nicht für den Spielbetrieb gemeldet 
haben. Da wir auf fast allen Positionen 
neu besetzt sind und der größte Teil 
der Spieler seine allererste American 
Football Saison spielt, ist es über-
haupt nicht abzusehen, wie die Saison 
für uns verlaufen wird. Sicher ist aber 
eins: Alle haben die letzten Monate 
sehr hart trainiert und sind bis in die 
Haarspitzen motiviert. Man merkt bei 
jedem Training, dass die Jungs nichts 
mehr wollen, als endlich auf ein an-
deres Team ‚losgelassen‘ zu werden. 
Und das alleine stimmt mich sehr op-
timistisch!“

Alle Vorbereitungen auf ein erfolgrei-
ches Jahr sind bereits getroffen, am 
letzten Wochenende des Februars 
reiste das Team wieder nach Reken 
ins Trainingslager, 3 Tage American 
Football pur standen auf dem Plan,. 
Außerdem wurde auch der Fokus aufs 
Team-Building gelegt. In der ortsan-

sässigen Jugendherberge ließ sich das 
Team nieder, am Freitagabend wurde 
mit einem Grill- und Kennlernabend 
gestartet. Samstags absolvierte das 
Team tagsüber bei eisigen Tempera-
turen mehrere harte und fordernde 
Trainingseinheiten, am Abend folg-
te dann eine Theorieeinheit mit Vi-
deoanalyse der Trainingseinheiten 
vom Tag. Zum Abschluss wurden am 
Sonntag beim Training der Fokus auf 
die „Special Teams“ gelegt. Das lei-
tende Trainierteam zog nach dem 
Trainingslager ein durchweg positi-
ves Fazit: „Die Mannschaft ist als Ein-
heit weiter zusammengewachsen und 
konnte in den intensiven Trainings-
einheiten ihr Spiel weiter verbessern. 
Vor Saisonstart wird das Team noch 

Unsere Footballer starten in die Saison 2018 

Bald ist das Training bei Flutlicht möglich

ein Scrimmage als letzten Test absol-
vieren.“ Jeder Spieler fuhr mit einem 
Lächeln, trotz einiger blauer Flecken 
und Blessuren, nach dem Trainingsla-
ger wieder nach Hause.

Neben den sportlichen Vorbereitun-
gen planen die Raptors, welche in 
diesem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen 
feiern können, bereits für die Zukunft. 
Zur Verbesserung der Trainingsmög-
lichkeiten hat das Team beschlossen 
an seinem Trainingsplatz am Gelände 
des TV Jahn Flutlichtanlagen aufzu-
stellen. Diese sollen sicherstellen, dass 
auch in der ‚dunklen Jahreszeit‘ effek-
tiv mit genügend Licht trainiert wer-
den kann. Dazu hat sich das Team be-
reits an einem Wochenende getroffen 
und mit viel Schweiß und Muskelkraft 
die Löcher für die Fundamente der 
Lichtmasten ausgehoben und  Gräben 
für die Stromleitungen wurden auch 
bereits vorbereitet. Mit der tatkräf-
tigen Unterstützung vieler Raptoren 
wurde das Unterfangen innerhalb we-
niger Stunden umgesetzt. 

Auch Abteilungsleiter Ingo Nagel 
blickt positiv auf die aktuelle Situa-
tion: „Nach einem Jahr Pause ist die 
Vorfreude auf die neue Saison bei 
uns allen sehr groß. Wir haben eine 
schlagkräftige und hoch motivierte 
Mannschaft beisammen, freuen uns 
aber auch über jeden Neuen, der mit 
uns zusammen den geilsten Sport der 
Welt betreiben möchte“.

American Football

Familienfreundlicher Sportverein mit der Familienkarte
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Frühungswechsel in der Badmintonabteilung
Auch wenn das Sturmtief Frederike 
über Deutschland zog, fand traditio-
nell, am dritten Donnerstag im Janu-
ar diesen Jahres die Jahreshauptver-
sammlung der Badmintonabteilung 
statt. Nach der Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit ge-
dachten die anwesenden Mitglieder 
der verstorbenen Mitglieder in einer 
Schweigeminute. Im weiteren Ver-
lauf der Versammlung gab Abtei-
lungsleiterin Darline Nahber einen 
Rückblick auf die Vereinsaktivitäten 

Start der Off-Court Events
Während die Badmintonsaison auf die letzten Spieltage 
zugeht, fanden bereits die ersten Off-Court Events im Jahr 
2018 statt. So trafen sich wieder zahlreiche Hobbyspieler am 
ersten Freitag im März zum Grünkohl essen. Über 20 aktive 
und ehemalige Spieler sind der Einladung von Übungsleiter 
Udo Pürs ins Hues-Eck gefolgt. Bei kühlen Getränken und 
leckerem Grünkohl wurde über alte Zeiten und zukünftige 
Projekte gesprochen. Für große Freude sorgten auch die 
anwesenden Vorstandsmitglieder, die für das ein oder an-
dere Kühlgetränk sorgten. Alle waren sich einig, dass es ein 
gelungener Abend war und freuen sich schon wieder aufs 
nächste Jahr. 
Am ersten Samstag im März trafen sich die Seniorenspie-

im vergangenen Jahr. Im Anschluss 
präsentierten Kassenwartin Francis 
Bluhm, Sportwart Lutz Albers sowie 
Pressewart Siggi Modrezewski in ih-
ren Berichten die aktuelle Lage. Die 
Kassenlage ist ausgesprochen gut. 
Lutz Albers zeigte sich mit den sport-
lichen Leistungen zufrieden. Auch die 
Mini- und Jugendmannschaften spie-
len eine solide Saison. Abschließend 
berichtete Siggi Modrezewski, dass 
nach jedem Spieltag ein Bericht in der 
Zeitung zu lesen war. Nachfolgend 

wurde der Abteilungsvorstand ein-
stimmig entlastet. Bei den Neuwahlen 
in diesem Jahr gab es einige Verän-
derungen. Lutz Albers wurde als neuer 
Abteilungsleiter und Darline Nahber 
als stellvertretende Abteilungsleiterin 
sowie als Schüler- und Jungendwartin 
gewählt. Lucas Bültel übernimmt das 
Amt des Sportwartes von Lutz Albers. 
Francis Bluhm und Siggi Modrezewski 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Als 
Beisitzer neu gewählt wurden Andreas 
Bauer und Yassine Mokdad. 

ler zum gemeinsamen Bosseln. Bei gefühlten Temperaturen 
von -20 Grad musste sich aber niemand Sorgen machen, 
dass die Getränke zu warm werden. So machten sich die 
Spieler mit einem gut beladenen Bosselwagen auf den Weg. 
Es gab viele spannende Duelle und oftmals verschwanden 
die Kugeln im Straßengraben. Der alte König Rolf Wehkamp 
versorgte die Mitspieler auf der Strecke mit kleinen Snacks, 
bevor sich Konstantin Wagner als neuer König durchsetzte. 
Aber auch die Seniorenspieler sollten nicht ohne Grünkohl 
auskommen. Bei Spieker-Wübbel in Spelle freuten sich alle 
über die warme Mahlzeit. Im Anschluss feierten alle den 
neuen König Konstantin bis tief in die Nacht.

Die Hobbyspieler beim traditionellen Grünkohlessen Konstantin Wagner setzt sich als Bosselkönig durch

Trainingszeiten

Kindertraining (5-7 Jahre) 
Dienstag, 16.30-18.00 Uhr 

Fürstenbergschule

Offener Badmintontreff 
(ab 18 Jahren) 

Mittwoch, 20.00-22.00 Uhr 
Emslandgymnasium 

Schülertraining (8-14 Jahre) 
Freitag, 16.30–18.00 Uhr 

Fürstenbergschule

Badminton

Zwei Standorte - Ein Verein
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Baseball
Die Mavericks im Aufschwung

Was für ein fantastisches Jahr liegt 
hinter der Baseball Truppe des TV 
Jahn. Mit neun Siegen und nur einer 
Niederlage gelang der Aufstieg in die 
Landesliga nahezu perfekt. Bei der an-
schließenden Aufstiegsfeier mit Live 
Musik der Countryband „Gary Niggins 
and the coal miners“ konnten die Ma-
vericks für die Initiative „Klinik Clowns 
im Kreis Steinfurt e.V.“ 122 Euro von 
allen anwesenden Partygästen sam-
meln. Zusätzlich legten die Baseballer 
noch einmal aus eigener Tasche 200 
Euro oben drauf, womit die stolze 
Summe von 322 Euro an die Klinik 
Clowns „Mimi“ und „Lotta“ überreicht 
werden konnte. 

Auch das neue Jahr 2018 startete 
schon besonders erfreulich für die Ma-
vericks. Nachdem der Abteilungsleiter 
Stefan Göwert schon seit längerem 
auf der Suche nach einem Koopera-
tionspartner in Sachen Designfragen 
war, konnte im Februar mit der Firma 
Yoorna Sports ein passender Partner 
gefunden werden. Im Zuge der Neu-
gestaltung des Teamlogos wurde 
zudem auch noch eine Vereinbarung 
über Merchandising Artikel der Rhei-
ner Baseballmannschaft getroffen. 
Zu Beginn der neuen Saison 2018 
sind nun auch T-Shirts, Hoodies und 
Sporthosen mit dem neuen Logo er-
hältlich. Über die Facebook Seite der 
Rheine Mavericks kann man sich über 
den Bestellvorgang sowie die Preise 
informieren. 

„Wir möchten Baseball in Rheine po-
pulär und bekannt machen. Die neue 
Kooperation mit Yoorna Sports bietet 
uns dafür genau die richtige Platt-
form“, erklärt Stefan Göwert, der ne-
ben der Abteilungsleitung auch das 
Coaching der Jugendmannschaft 
übernimmt. 

Für diese laufen im aktuellen Jahr 
ebenfalls die Vorbereitungen auf 
Hochtouren. Für 2018 werden zu-
nächst die ersten Freundschaftsspiele 
geplant. Der erste Gegner wird aller 
Wahrscheinlichkeit nach die Jugend 
der Marl Sly Dogs sein. Zusammen 
mit dem Jugendcoach aus Marl Den-
nis Rübenstahl wurde auch bereits ein 
vierstündiges Sonderhallentraining 
organisiert, welches bei allen Betei-
ligten großen Anklang fand. Für 2019 
ist dann der endgültige Einstieg in die 
Liga geplant. 

Am 07. April beginnt die Saison der 
Senioren und die Mavericks gehen 
mit großen Zielen an den Start. „Wir 
spielen mit dem absoluten Ziel ge-
nauso erfolgreich in der Landesliga zu 
sein, wie wir es im Jahr zuvor in der 
Bezirksliga waren. Wir visieren den 
Aufstieg in die Verbandsliga an“, er-
läutert Stefan Jaeger, der schon im 
Jahr zuvor erfolgreich die Mavericks 
durch die Spiele gecoacht hatte. 

„Natürlich wissen wir, dass das eine 
ganz andere Herausforderung ist als 
im Jahr zuvor. Sollten wir es aber wi-
der Erwarten doch schaffen, und die 
Mitgliederzahlen steigen so konstant 
wie es aktuell der Fall ist, werde ich die 
Bildung einer zweiten Herren Mann-
schaft für die Bezirksliga vorantrei-
ben“, ergänzt Teammanager Göwert 

Mimi und Lotte freuten sich über die Spende

Nach erfolgreichem Aufstieg spielen die Mavericks in der Saison 2018 in der Landesliga

seinen Senioren Headcoach Jaeger. 
Doch zunächst muss erst einmal die 
Form des Vorjahres wieder aufge-
griffen werden. Hohe Ziele erfordern 
eben auch ein hohes Maß an Einsatz. 
Und so trainieren die Mavericks wie-
der zweimal die Woche, dienstags 
und freitags von 18 bis 20 Uhr auf 
dem „André Hille Memorial Field“ um 
sich gegen die durchaus starken Geg-
ner zu wappnen. 

Natürlich wie auch in allen anderen 
Jahren zuvor sind Baseball Interes-
sierte immer gerne gesehen. Sowohl 
für den Jugendkader (12 bis 16 Jahre) 
sowie für die Senioren (ab 16 Jahren) 
werden stets Nachwuchskräfte ge-
sucht. Informationen zu Probetrai-
ningseinheiten finden sich wie alle 
weiteren Infos auch auf der Facebook 
Seite, den Instagram und Twitter Ac-
counts sowie auf der offiziellen Seite 
des TV Jahn. 

Auch steht Teammanager Stefan Gö-
wert stets für Rück- bzw. Anfragen zur 
Verfügung (0170 30 47 100 oder ne-
bukadneza1979@googlemail.com)

Familienfreundlicher  Sportverein mit der Familienkarte



22

Bewegt ÄLTER werden

Das Sommerfest unserer älteren Ver-
einsmitglieder findet auch in diesem 
Jahr wieder als „Fahrt ins Blaue“ statt. 
Termin ist der Dienstag  vor Ferienbe-
ginn, das ist in diesem Jahr der 10. Juli. 
Die Abfahrtszeiten sind: 13.15 Uhr ab 
Emstorplatz und 13.30 Uhr ab Jahn-
SportPARK. ( Da die genaue Planung 
noch nicht abgeschlossen ist, sollte 
man die Aushänge und die Hinweise 
in der Tageszeitung beachten).
Die Rückkehr ist gegen 18.00 Uhr ge-
plant. Danach soll der Tag mit einem 
Grillfest im Jahn-SportPARK ausklin-
gen.

Wer teilnehmen möchte, muss sich bis 
zum 1. Juli im Info-Zentrum des Jahn-

Fahrt ins Blaue Kartenspielen
An jedem zweiten Mittwoch findet im 
SportPARK ab 14.30 Uhr ein Karten-
spieltreff für unsere älteren Mitglieder 
statt. Diese Veranstaltung findet nicht 
während der Sommerferien statt. In-
teressenten können jederzeit einstei-
gen und sind herzlich willkommen. 

Die Termine im Sommerhalbjahr sind: 
11.4.; 25.4.; 9.5.; 23.5.; 6.6.; 20.6.; 4.7.; 
29.8.; 12.9. und 26.9.

Bewegt ÄLTER werden im TV Jahn

SportPARKs anmelden. Als Kostenbei-
trag werden 10€ je Person erhoben.
Der Kostenbeitrag schließt die Fahrt-
kosten, Kaffee und Kuchen sowie das 
Grillen ein.

18.04. Listrup (Altes Gasth. Schröer)
02.05. Venhaus (Zur Schleuse)
16.05. Tagesradtour (10.00 Uhr)
30.05. Isendorfn (Dieckmann)
13.06. Spelle (Moorcafe)
27.06. Emsdetten (Scheunen-Cafe)
11.07. Bergeshövede (Nasses Drei.)
25.07. Haddorf (Campingplatz)
08.08. Ostenwalde (Altmann)
22.08. Sinningen (Schipp-Hummert)
05.09. Gravenhorst (Kloster-Cafe)
19.09. Tagesradtour (10.00 Uhr)

Informationen sind erhältlich bei Mar-
got Larkens (05971/65953). 

Terminübersicht

Radwanderungen
Im Sommerhalbjahr werden vierzehn-
tägig Randwanderungen über ca. 30 
km (Halbtagesfahrten) und ca. 50 bis 
60 km (Tagesfahrten) angeboten. Hie-
ran können sich alle Vereinsmitglieder 
beteiligen. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Da sich die Betei-
ligung im letzten Jahr in Grenzen ge-
halten hat, sind weitere Interessenten 
herzlich willkommen. Für Mitglieder, 
die sich nicht mehr an den Radtouren 
beteiligen können, ist ein Fahrdienst 
zu den Zielorten vorgesehen. Hierzu 
muss man sich allerdings vorher an-
melden. Die Radtouren starten jeweils 
um 14.00 Uhr am Emstorplatz. Die 
Tagesradtouren beginnen bereits um 
10.00 Uhr am SportPARK.

Bewegt ÄLTER werden
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BillardBewegt ÄLTER werden
30 Jahre Billardabteilung TV Jahn

Wo ist nur die Zeit geblieben?
Am 23.06.2018  findet im Raum Barce-
lona ab 16.30 Uhr eine Feier anlässlich 
des 30- jährigen Bestehens der 
Billardabteilung statt.
30 Jahre ist es nun her, dass der BC 
Rheine 78 das Karambolagespiel im 
Sportzentrum an der Germanenallee 
ausübt und sich zur Zeit den Raum 
„Barcelona“  mit der Abteilung Darts 
teilt.

Mit Poolbillard hat 1978 alles begon-
nen, um sich ein paar Jahre später nur 
noch und ausschließlich dem Karam-
bolagespiel zu widmen, dem Spiel mit 
3 Kugeln, wovon Albert Einstein ge-
sagt haben soll: „Billard ist die hohe 
Kunst des Vorausdenkens.“
Es ist nicht nur ein Spiel, sondern in 
erster Linie eine anspruchsvolle Sport-
art, die neben physischer Kondition, 
das logische Denken eines Schach-
spielers und die ruhige Hand eines 
Konzertpianisten erfordert.
Diese Sportart war so faszinierend, 
dass 1983 beschlossen wurde, dem 
Billard-Amateurverband-Westfa-
len beizutreten. Mit Mannschaften 
aus Nordhorn, Osnabrück, Gronau, 
Vreden, Münster, Stadtlohn, Dülmen 
und Coesfeld bildete man nun den 
Billardkreis Münsterland, kurz BKM. 
Diesen BKM gibt es seit 3 Jahren 
nicht mehr, bedingt durch Mitglieder-
schwund sowie verschiedener Verein-

v.l.: Günter Reich, Olaf Sprünken, Martin Brüggemann, Guido Haarmann, Peter Moschner, Armin 
Kupfer. Es fehlen Rainer Brinkers und Jens Niemann

sauflösungen.
Es erfolgte eine Neustrukturierung 
beim Verband und die Billardabtei-
lung ist seitdem dem Billardverband 
Westfalen (BVW) angeschlossen. Lei-
der sind dadurch die Anfahrtswege 
zu den Meisterschaftsspielen um etli-
che Kilometer weiter geworden, spielt 
man doch hauptsächlich mit Mann-
schaften aus dem Ruhrgebiet. 

Der Vorteil aber ist, man trifft neue 
liebe Menschen, die dem Billardspiel 
genauso verfallen sind wie die Billard-
spieler des TV Jahn.

Wer mehr über den Billardsport erfah-
ren möchte, ist herzlich eingeladen, 
im Raum Barcelona vorbeizuschauen. 
Montag und Mittwoch ist ab 17.00 
Uhr immer jemand anzutreffen.

Sport im Ganztag - Das Sportprogramm an den Grundschulen
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Neues Jahr - neue Ziele
Wie jedes Jahr möchten wir 2018 wie-
der an Meisterschaften teilnehmen, 
und dort unter Beweis stellen, was wir 
gelernt und wofür wir so lange trai-
niert haben. Neben Meisterschaften 
sind diverse Veranstaltungen geplant. 
Die Teilnahme am SummerStuntFest 
ist dieses Jahr fest. Fast das komplette 
Team (Seniors) verbringt ein ganzes 
Wochenende mit über 600 Cheerlea-
dern aus aller Welt. Viele Tipps, Tricks 
und neue Eindrücke werden dort ge-
sammelt. Es wird das ganze Wochen-
ende hart trainiert, und danach wird 
das Erlernte im Training weiter umge-
setzt.

Um das Teamgefühl noch mehr stär-
ken zu können, werden interne Aus-
flüge, Camps und Veranstaltungen 
geplant und anstehen. Ein Besuch in 
der Trampolinhalle, Zelten am See, 
usw. stehen ganz weit oben auf un-
serer Liste. Zusätzlich kann man uns 
in diesem Jahr wieder an der Sideli-

Das Team hat für dieses Jahr viele Aktionen geplant

ne, während der Football Spiele der 
Rheine Raptors, sehen. Kommt doch 
einfach vorbei, und feuert mit uns ge-
meinsam die Spieler an. 
Das jährliche Tryout findet in diesem 
Jahr am Sonntag, den 15.04.2018 in 
der Zeit von 16.00-18.00 Uhr in der 

Sporthalle der Johannesschule (Osna-
brücker Str. 170) statt. Wer Lust und 
Interesse hat, kann gerne am Schnup-
pertraining teilnehmen und unsere 
Sportart kennenlernen. 

Wir freuen uns auf Euch!

Du bist zwischen 14 und 24 Jahre jung? Hast Lust ein biss-
chen Stimmung in die TV Jahn Jugend zu bringen? Super! 
Denn wir suchen genau DICH! Wir sind der Jugendvorstand 
des TV Jahn-Rheine und planen all´ die tollen Aktionen, wie 
zum Beispiel das Come2gether. Deine Aufgabe im Jugend-
vorstand wird die Organisation und Durchführung von Ver-
anstaltungen sein. Wir sind gespannt auf deine Ideen und 
freuen uns auf dich. Wir haben dein Interesse geweckt?

Dann melde dich einfach bei uns unter:
Jugend@tvjahnrheine.de

Hey!

Ausblick auf das Jahr 2018
Auch in diesem Jahr steht bei der Boule-Abteilung wieder 
eine Vielzahl von unterschiedlichen Aktivitäten an. 
Vor allem ist die Teilnahme an Turnieren in der näheren 
Umgebung wie in Hörstel, Ibbenbüren oder Steinfurt vor-
gesehen.
Des Weiteren sind wieder Aktionen wie zum Beispiel eine 
gemeinsame Fahrradtour, die Clubmeisterschaften und 
auch ein Glühweinboule fest eingeplant.
„Wir laden alle Interessierten zu unseren Spielzeiten ein, 

Die Spiel-/Trainingstage in der Sommersaison ab April

Dienstag, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
Donnerstag, 10:00 Uhr – 12: 00 Uhr 

Samstag, 14:00 Uhr – 16: 00 Uhr

mit uns Boule zu spielen und den Reiz und die Vielfalt des 
Wurfs der Boulekugel auf das „Schweinchen“ kennen zu ler-
nen“, freut sich Abteilungsleiter Heinz Achternkamp über 
neue Mitspieler. Kugeln werden für Interessierte der Boule-
Abteilung gerne kostenlos fürs Training zur Verfügung ge-
stellt.

Boule/Cheerleading/Jugend

Anmeldeformulare im Download-Center auf www.tvjahnrheine.de



Förderung der individuellen Stärken 
kombinieren mit mannschaftlicher 
Geschlossenheit und Spaß am Sport. 
So lautet das Trainingskonzept der 
neu aufgelegten C-Jugendmann-
schaft unserer Handballabteilung. Das 
Trainergespann Jens Krage und Felix 
Elsner setzt dabei auf ein Trainings-
programm, welches die Kinder der 
Jahrgänge 2003 bis 2008 besonders 

Neu formierte Handball C-Jugend
über den Spaßfaktor motivieren soll. 
„Statt durch einfache Laufeinheiten 
und Liegestütze versuchen wir über 
Spiel und sportlichen Wettkampf die 
Kinder zu motivieren. Bei der Pla-
nung jeder einzelnen Trainingsein-
heit steht vor allem der Spaß und 
die damit verbundene Einsatzbereit-
schaft im Mittelpunkt“, erklärt Jens 
das Konzept. Dabei ist vor allem auch 

die Förderung und Forderung jedes 
einzelnen Spielers ein wichtiger Be-
standteil des Trainingsalltags, da sich 
das Erfahrungslevel der Kinder stark 
voneinander unterscheidet. Dank der 
individuellen Ansprache im Rahmen 
von Mannschaftsspielen, die den Zu-
sammenhalt fördern, stellt dies für die 
Trainer wie auch Kinder jedoch kein 
Problem dar.
Das Konzept scheint anzukommen, 
denn die Kinder sind mit sichtlich viel 
Spaß und Engagement beim Training 
und die Gruppe wächst kontinuierlich. 
Mittlerweile besteht das Team aus 
13 Nachwuchshandballern. Dennoch 
freut sich das Trainergespann natür-
lich über jede weitere Anmeldung von 
Kindern die Lust haben den Handball-
sport spielerisch kennen zu lernen.

Info: Das Training findet jeden Diens-
tag und Donnerstag von 18.30 Uhr bis 
20.00 Uhr in der Sporthalle des Ems-
land-Gymnasiums statt. Interessierte 
Nachwuchshandballer können sich an 
Jens Krage wenden unter der Mobil-
funknummer 0176/63804870. 

Volle Konzentration auf den Ball - die Handball Jugend sucht Verstärkung. 
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Handball

Oliver Siebel | Sicherheitsberater
Partner der Protego 24 Sicherheitsservice GmbH

EinsteinHausEins Albert-Einstein-Strasse 2
48431 Rheine

Telefon: 05971 8003677
E-Mail: os@protego24.com
Web: www.protego24.com

Jetzt kostenlos und unverbindlich vom 
Sicherheits-Experten beraten lassen.

Echtzeit-Fernüberwachung
jetzt auch für Privathaushalte

  Rund-um-Sicherheit 24 Stunden am 
Tag, 365 Tage im Jahr

  Redundante Aufschaltung zur  
Sicherheitszentrale

  Aktive Tätervertreibung

  Bildübertragung im Alarmfall

  Vermeidung von Fehlalarmen

  Individuelle Anpassung

  Absicherung von Außenflächen

  Fernüberwachte Rauchmelder

  Steuerung per Mobile-App

  Schnelle & kostengünstige   
Installation

  Mehr als 5000 überwachte Objekte

  VdS- und ISO-zertifiziert

Babys in Bewegung - Kursprogramm für Kinder ab 3 Monaten



26

Auch in diesem Jahr standen Erfah-
rungsaustausch und Weiterbildung  
im Interesse der Danträger der Stil-
richtung Goju-Ryu im KDNW (Karate 
Dachverband Nordrhein-Westfalen) 
die sich am Sonntag, 18.03.18 zum 
Prüferlehrgang in der Kampfsporthal-
le „Tokio“  unseres Sportparks einge-
funden hatten. Der Lehrgang richtet 
sich an Danträger, die eine Prüferli-
zenz erwerben oder verlängern wol-
len und an Übungsleiter, die Karate-
ka auf eine Kyu-Prüfung vorbereiten.    
Zu Beginn leitete Jens Evers das Auf-
wärmen, in das er abwechslungsreiche 
Lockerungs- und Dehnungsübungen 
ebenso einbaute wie Bewegungsauf-
gaben zur Aktivierung des Koordina-
tions- und Reaktionsvermögens.
Unter Leitung von Frank Beeking wur-
den im weiteren Verlauf die Beurtei-
lungsschwerpunkte anhand konkreter 
Prüfungsinhalte praktisch erarbeitet.
Der Schwerpunkt lag diesmal bei den 
Beurteilungsschwerpunkten der ers-
ten Kyu-Prüfungen (Kyu = Schüler-
rang, gekennzeichnet durch Gürtel-
farben). Die sogenannte Unterstufe 
umfasst den 9. bis 7. Kyu-Grad, ge-
kennzeichnet durch die Farben Weiß, 
Gelb und Orange. Intensiv wurde die 
Grundschule gemeinsam geübt und 
durch gegenseitiges Feedback Be-
urteilungskriterien erarbeitet. Weiter 
ging es dann mit den ersten Part-
nerübungen, die Grundlage für die 

Aus- und Weiterbildung des KDNW

Weiterentwicklung zur Anwendung in 
Selbstverteidigung und sportlichem 
Freikampf sind.
Die höheren Gürtelränge bis zum Aus-
blick auf die Danprüfung (Meisterrang 
/ Schwarzgurt) wurden diesmal etwas 
kürzer gestreift.
Da Prüfungen immer auch Lernkon-
trollen sind und den Trainern Rück-
schlüsse für die weitere Ausbildung 
ermöglichen, wurden immer auch 
Übungsansätze zur Optimierung bei 
erkannten Schwachstellen erarbei-
tet. Ziel in der Prüfungsvorbereitung 
muss es sein, Karate-ka in die Lage 
zu versetzen, vorhandenes Potenti-
al optimal abrufen zu können. Dabei 
spielen dann auch die altersbeding-
ten Unterschiede der Teilnehmer  eine 
entscheidende Rolle. 
Prüfer und Trainer müssen beispiels-

weise damit vertraut sein, in welchem 
Alter Kinder die Fähigkeit entwickeln, 
Techniken mit Körperspannung aus-
zuführen, wie die Leistungsfähigkeit 
durch Wachstum beeinflusst wird und 
wie in hohem Alter auch bei körper-
lichen Einschränkungen noch indivi-
duelle Stärken gefördert werden kön-
nen. Bei allen praktischen Übungen 
fand dieser Aspekt daher immer be-
sondere Aufmerksamkeit.      
Unsere Karate-ka bieten traditionel-
les Karate-Do unter Berücksichtigung 
der Erkenntnisse moderner Trainings-
lehre und des Gesundheitssports an. 
Zuschauen oder auch als Schnupper-
training teilnehmen ist gern möglich. 
Trainingszeiten für Einsteiger finden 
Interessierte von 7 bis 60 unter 

www.karate-rheine.de 

Die Teilnehmer in der Halle Tokio

Am 3. Samstag im Januar führten unsere Karate-ka wieder 
ihr schon zur Tradition gewordenes Jahresauftakttraining 
durch. 
Für die Durchführung  waren Petra Krautwald (5. Dan), 
Christoph Blasius (3. Dan) Klaus Fransbach (2. Dan) Henning 
Termühlen und Lenja Fransbach (beide 1. Dan) zuständig, 
da sie im November 2017 eine Danprüfung bestanden hat-
ten.
Klaus Fransbach übernahm das Aufwärmtraining, in das 
er anspruchsvolle Gleichgewichtsübungen einbaute. Petra 
Krautwald folgte mit Übungen aus dem Grundlagentraining, 
die sie so abwechslungsreich variierte, dass auch erfahrene 
Karate-ka einige Male aus dem Rhythmus kamen. Nach ei-
ner kleinen Pause ging es mit Lenja Fransbach weiter. Sie 
wollte ihre zweite Leidenschaft, das Tanzen, mit dem Karate 
verbinden und so traf Karate auf Hipp hopp. Sie hatte sich 
gut vorbereitet und eine Kata nach eigenen Vorstellungen 
tänzerisch umgestaltet. Die Idee stieß auf Gegenliebe und 

alle Karate-ka arbeiteten konzentriert mit. Passend dazu 
folgte Henning Termühlen, der eine Einführung in Capoei-
ra, auch als getanzte Kampfkunst aus Brasilien bezeichnet, 
vorbereitet hatte. Aus dynamischen Grundübungen entwi-
ckelte er Partnerübungen, die das Prinzip dieser getanzten 
Kampfkunst verdeutlichten.
Zurück zum Karate führte dann Christoph Blasius, der die 
Bedeutung des Hüfteinsatzes und der Rotationsenergie in 
verschiedenen Selbstverteidigungssituationen verdeutlich-
te. Es wurden effektive Hebel    und Befreiung aus Haltegrif-
fen in Verbindung mit einem tiefen Stand geübt.
Zum gemütlichen Ausklang bot das Jahnzimmer im Sport-
park dann den geeigneten Rahmen. 
Der Jahresbeginn ist immer auch ein guter Zeitpunkt um et-
was Neues zu beginnen. Wer schon immer eine Sportart für 
Körper und Geist gesucht hat und die Elemente der Kampf-
kunst interessant findet, sollte jetzt aktiv werden. 

Jahresauftakttraining

Karate

Kampfsport im TV Jahn-Rheine
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Wir sind ein Team aus drei Trainerinnen, Alina Otto, Sophia 
Holtkemper und Lena Wiesch, die seit ca. 10 Jahren die-
se Sportart ausüben. Im Oktober haben wir die Abteilung 
Rope Skipping von Sarah Staggenborg und Louisa Hesping 
übernommen, da sie aus beruflichen Gründen aufhören 
mussten. Unsere Mitglieder sind in drei Altersgruppen auf-
geteilt, die Kleinen (6-10 Jahre), die Mittleren (11-13 Jahre) 
und die Großen (14-20 Jahre). Im Moment haben wir 27 
Mitglieder, darunter auch 5 „Schnupperkinder“ und freuen 
uns natürlich über jeden weiteren Zuwachs.

Im Rope Skipping geht es sowohl um Teamdisziplinen als 
auch um Einzelsport. Unsere Mitglieder lernen verschiede-
ne Sprünge wie z.B. Double Under oder auch Double Dutch, 
dadurch schulen sie z.B ihre Ausdauer. Diese Sprünge füh-
ren wir mit einem, manchmal auch mit zwei oder drei Sei-
len gleichzeitig durch. Wer wissen möchte, was man sonst 
noch so alles bei uns lernen kann, ist zum Training herzlich 
willkommen.

Wir, die Rope Skipper, stellen uns vor

Trainingszeiten

5-7 Jahre: Fr, 16.15-17.15 Uhr
  8-13 Jahre: Fr, 16.45-17.45 Uhr

 Ab 14 Jahren: Fr, 17.45-18.45 Uhr

Kommt gerne zum kostenlosen Probetraining vorbei!

Rope Skipping

KISS - die Kindersportschule
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Leichtathletik
Startgemeinschaft mit TuS Germania Horstmar 

Seit dem 1.1.2018 bilden der TV Jahn-Rheine und der TuS 
Germania Horstmar eine Startgemeinschaft in mehreren 
Altersklassen. Eine Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Vereinen in Form von gemeinsamem Training oder Trai-
ningslagern besteht schon seit längerem. 

So trainiert Fenja Gude aus Horstmar seit einigen Jahren bei 
Martin Lange und startet auch für den TV Jahn-Rheine auf 
Meisterschaften. Gleichzeitig leitet die Sportstudentin aber 
Trainingsgruppen in ihrem Herkunftsverein (TuS Germania 
Horstmar) und ist dort für die erfolgreiche Nachwuchsar-
beit des Vereins verantwortlich.  Da es immer schwieriger 
wird, ausreichend Athleten für (erfolgreiche) Staffeln oder 
Mannschaftswettkämpfe zu finden, haben die beiden Ver-
eine beschlossen eine Startgemeinschaft zu bilden, um an 
solchen Wettkämpfen wieder teilnehmen zu können.

Erstmals startete die Startgemeinschaft bei den westfäli-
schen U20-Jugend-Hallenmeisterschaften in Bielefeld in 
der 4x200 m-Staffel. Leider war ein gemeinsames Training 
vorher nicht möglich, da auch keine 200 m-Rundbahn im 
Kreis zur Verfügung steht. So hofften alle aufgrund ihrer 
Erfahrungen in bisherigen Staffelrennen, eine gute Gesamt-
leistung zu erbringen. Nadine Arning, Laura Köster, Marie 
Hellmann (alle vom TuS Germania Horstmar) und Nele Win-
ter (TV Jahn-Rheine) gingen hoch motiviert und konzen-
triert an den ersten gemeinsamen Start.  Nach 1:53,65 min 
erreichte Nele Winter als Dritte ihres Laufes das Ziel. Insge-

Für den Hallen-Vergleichskampf der Kreise des Münster-
landes, der in der Leichtathletik-Halle in Münster stattfand, 
wurden Rebecca Roveri Barbieri und Carla Raube von der 
Kreis-Lehrwartin Jutta Frommeyer für die U 14-Kreisaus-
wahl des Kreises Steinfurt/Tecklenburg nominiert. 

Aufgrund ihrer guten Leistungen im Sprint sollten sie zu-
sammen mit Liann Geretzki (TuS Germania Horstmar) und 
Annika Brößkamp (TB Burgsteinfurt) die zweite 4x100 m-
Staffel des Kreises bilden. Am Dienstag vor dem Wett-
kampf trainierten die Mädchen erstmals zusammen in der 
Kreissporthalle in Ibbenbüren, konnten dort aber nur die 
Staffelstabübergabe üben, weil sich in der Sporthalle in Ib-
benbüren wie auch im gesamten Kreis Steinfurt keine 200 
m-Rundbahn befindet. 

Junge Leichtathletinnen zum Vergleichskampf nominiert

U20-Staffel mit Nadine Arning, Nele Winter, Marie Hellmann, Laura 
Köster und Ersatzläuferin Franziska Lenz.

Die Sportler des TV Jahn-Rheine

samt sicherten sich die vier Leichtathletinnen einen guten 
10. Platz. Sie hoffen nun, in der Freiluftsaison im Bereich der 
4x100 m-Staffeln noch bessere Platzierungen durch schnel-
lere Zeiten zu erreichen, wenn sie vorher in gemeinsamen 
Trainingseinheiten die Staffelstabübergabe optimal üben 
können.
Darüber hinaus sollen in der Freiluftsaison auch in anderen 
Altersklassen Staffeln oder Mannschaften gebildet werden, 
die auf Kreis- oder Landesebene an den Start gehen wer-
den.

Da beim Vergleichskampf einige Sportlerinnen erkrankt 
waren, startete Roveri Barbieri am Wettkampftag noch zu-
sätzlich im Kugelstoßen. In ihrem ersten Wettkamp in dieser 
Disziplin konnte sie mit dem 8. Platz und der Weite von 6,96 
m sehr zufrieden sein. Raube konnte außerdem von ihrer 
Trainerin Dörthe Lange überzeugt werden, die Kreisauswahl 
im Hochsprung zu unterstützen. Sie übersprang 1,21 m (10. 
Platz) und sicherte damit der Kreisauswahl Steinfurt/Teck-
lenburg für die Mehrkampfwertung 1 Punkt. 

Anschließend nutzten die Sportlerinnen die Zeit bis zu ih-
rem Stafelllauf, um auf der Rundbahn ihre Wechsel zu üben. 
Staffelrennen in der Halle auf der kurzen 200 m-Rundbahn 
haben besondere Regeln, was die Wechsel, Wechselräume 
und das Laufen in Bahnen angeht, die sich erheblich von 
den Staffelläufen im Stadion unterscheiden. So waren sich 
die Sportlerinnen sehr unsicher, ob sie alles richtig machen 
würden. Trotz der Aufregung vor ihrem großen Einsatz 
meisterten die vier Staffelläuferinnen ihren Einsatz mit Bra-
vour. Bereits beim ersten Wechsel lagen sie ganz vorne und 
konnten ihren Lauf in der Zeit von 56,19 s mit deutlichem 
Vorsprung beenden. Damit belegten sie den 5. Platz in der 
Endauswertung aller Staffelläufe.

Die Mädchen der Kreisauswahl Steinfurt/Tecklenburg er-
reichten mit 59 Punkten insgesamt den 2. Platz, die Jungen 
wurden mit 61 Punkten Dritte. Zusammengerechnet beleg-
te die Kreisauswahl mit 120 Punkten Platz 3.

Kindergeburtstage feiern beim TV Jahn
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2017 war für die Rugbyabteilung des 
TV Jahn Rheine ein ereignisreiches 
und prägendes Jahr mit vielen Höhe- 
und Tiefpunkten, sowohl auf dem 
Spielfeld als auch außerhalb dessen. 
Die Rheine Warriors konnten dabei 
viele Erfahrungen sammeln, insbeson-
dere während der ersten Saison in der 
Regionalliga.

Jahresbericht

Tobias Wilde kämpft sich durch die gegnerische Linie (Quelle: Lukas Schulze)

Nach einer anstrengenden Hinrunde 
war die Mannschaft fest entschlossen, 
die erkannten Defizite im Rahmen 
der Winterpause abzustellen. Leider 
haben die längerfristigen Sperrun-
gen der städtischen Sportplätze, die 
aufgrund der klimatischen Bedingun-
gen beschlossen wurden, und ver-
letzungsbedingte Spielausfälle des 
Öfteren zu zwangsläufigen Trainings-
pausen geführt. 
So verlief auch der Start in die Rück-
runde mit einer krachenden Niederla-
ge gegen den RC Bielefeld. Nach die-
sem äußerst schmerzhaften Weckruf 
… Insbesondere bei den Heimspielen 
vor den eigenen Familien, Freunden 
und Fans sind die Warriors hart in die 
Tackles gegangen und haben leiden-
schaftlich um jeden Ball und jeden 
Zentimeter Raumgewinn gekämpft. 
Leider fehlte der Mannschaft auch in 
der Rückrunde das letzte Quäntchen 
Glück oder die Abgeklärtheit vor der 
gegnerischen Tryzone für den ent-
scheidenden Spielzug und Punktge-
winn. Deutlich wurde dies vor allem 
beim Derby gegen den RFC Osna-
brück, wo die Warriors lange Zeit das 
Spiel dominierten jedoch am Ende 
verloren geben mussten. Hinzu kam 
es auch hier wieder, ähnlich wie in der 

Hinrunde, zu verletzungsbedingten 
Ausfällen und somit zu Personaleng-
pässen.
Am Ende der Saison mussten die 
Warriors auch Abschied nehmen von 
einigen wichtigen Schlüsselspielern, 
die familiär- oder arbeitsbedingt nicht 
mehr aktiv das bordeauxrote Trikot 
tragen können. Unter ihnen ist auch 

der langjährige Kapitän und Abtei-
lungsleiter Michael Lee (Fly-Half), 
dem die Warriors an dieser Stelle von 
Herzen für sein Engagement danken 
wollen. Sein Engagement, sowohl auf 
als auch neben dem Spielfeld, hat die 
Mannschaft in so mancher schweren 
Stunde zusammen gehalten. Umso 
größer ist nun die Lücke, die es zu fül-
len gilt.
Dabei sehen sich die Warriors, ähnlich 
wie andere außerschulische Sport- 
und Rugbyvereine, der Herausforde-
rung gegenüber gestellt neue Mit-

Aus den Derbygegnern Rheine Warriors und 
RFC Osnabrück ist eine Spielergemeinschaft 
geworden (Quelle: MountainJohn-Pictures.
com)

glieder zu werben. Um dennoch an 
der Saison 2017/2018 teilnehmen 
zu können, wurde eine Spielgemein-

schaft mit dem RFC Osnabrück ge-
gründet. Ausschlaggebender Punkt 
war es so die Spielerproblematik zu 
lösen und eine Rugbymannschaft mit 
ausreichend Reserven zu generieren.
Sowohl in der Regionalliga als auch 
in der Verbandsliga konnte diese 
Gemeinschaft in der Hinrunde eini-
ge eindeutige Siege einfahren. Dabei 
zeigte sich, dass die Warriors hierbei 
nicht nur Platzhalter und Notlösungen 
waren, sondern auch entscheidend 
zu diesen Erfolgen beigetragen ha-
ben. Insbesondere Lennart Windoffer 
(Prop) und Tobias Wilde (Lock) konn-
ten die Schlagkraft der Rheinenser 
beweisen.
Auch neben dem Platz konnten die 
Warriors derweil auf sich und den 
Sport aufmerksam machen. So wur-
den zum Beispiel bei Mannschafts-
ausflügen, wie etwa nach Köln zum 
Rugby-Nationalspiel Deutschland 
gegen Spanien, Kontakte zu anderen 
Mannschaften geschlossen werden. 
Das Highlight war jedoch der Auf-
tritt im Kinowerbespot der Bäckerei 
Werning. Während der Dreharbei-
ten haben die Warriors dabei sowohl 
das Kamerateam als auch die Leitung 
von Werning beeindruckt und von 
der Mannschaft und dem Sport über-
zeugt. Egal, wie oft ein Tackle oder 
eine Laufeinheit für die Kamera wie-
derholt werden musste, die Spieler 
waren bei jeder Szene und jedem Take 
außerordentlich motiviert und enga-
giert. Zur Belohnung gab es neben 
einem großzügig gesponserten BBQ 
auch durchweg positive Kritiken von 
Kinobesuchern. Diese mediale Chance 
gilt es nun im Rahmen der Suche nach 
neuen Mitgliedern zu nutzen. 
Für 2018 gilt es an die Erfolge der Hin-
runde anzuknüpfen und die kommen-
den Spiele für die Spielgemeinschaft 
Osnabrück/Rheine zu entscheiden. 
Darüber hinaus arbeitet die Rugbyab-
teilung mit Hochdruck daran, neue 
Mitglieder für den Sport und den Ver-
ein zu gewinnen.

Eines ist jedoch sicher: Abschreiben 
darf man die Warriors aus Rheine 
noch lange nicht.

Rugby

Sportartenberater auf unserer Homepage
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Schwimmen
Schwimmer beherrschen das Wasser auch im gefrorenen Zustand

Anfang Dezember versuchten einige 
TV Jahn Schwimmer ihr Element Was-
ser, im gefrorenen Zustand, als sport-
liche Herausforderung zu nutzen. Ele-
na Kurth hatte als Jugendwartin zum 
Eislaufen in die Eisporthalle Rheine 
eingeladen. Die Sportler der Wett-

Die Sportler zeigten hervorragende Leistungen und erfüllten die Erwartungen der Trainer bestens

Am 4. Februar diesen Jahres starteten 
die Schwimmer nach langer Zeit wie-
der mit zwei Mannschaften bei den 
DMS Mannschaftsmeisterschaften in 
Gelsenkirchen. 

17 Schwimmer machten sich mit 
Trainer Thorsten Roß und Betreuerin 
Claudia Lechte auf den Weg nach Gel-
senkirchen. 
In zwei Abschnitten musste die Mäd-
chen- wie auch Jungenmannschaft 
jeweils insgesamt 26 Starts in den ver-
schiedenen Lagen absolvieren. 

Angefangen mit 50 Meter Freistil, 
über die Mittelstrecken, bis hin zu 800 
Meter Freilstil für die Mädchen und 
1500 Meter Freistil für die Jungen. 
Die geschwommenen Zeiten jedes 
Einzelnen fließen in die Mannschafts-

kampfmannschaften und des Förder-
kaders machten auf dem Eis eine gute 
Figur. Die spaßigen Stunden auf dem 
Eis vergingen wie im Flug. Elena Kurth 
wurde auf dem Eis und am Banden-
rand von Michael Harder, Jonas Kurth 
und Christina Mersch unterstützt.

Zwei Schwimm-Mannschaften bei der DMS

wertung ein. Somit war die Motiva-
tion jedes einzelnen groß, das Beste 
für die Mannschaft zu geben. Jeder 
Schwimmer durfte höchsten viermal 
an den Start gehen, am Ende wurden 
die geschwommenen Zeiten in Punkte 

umgerechnet.
Die Mädchenmannschaft erreichte 
mit 6933 Punkten den 10. Platz von 
insgesamt 13 Mannschaften. Die Jun-
genmannschaft belegte den 12. Platz 
mit 4475 Punkten.

Seit Januar diesen Jahres wurde in der 
Schwimmabteilung neben dem Trai-
ning und den Wettkämpfen wieder 
fleißig gebaut und genäht. Durch Lea 
Üffing und Lea Roß, die zur Zeit ihren 
Bundesfreiwilligendienst im Verein 
absolvieren, kam die Idee zustande, 
wieder einmal einen Karnevalswagen 
zu bauen. 
Die aktiven Schwimmer sowie Eltern 
und Trainer bauten im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten und denen der Spon-

HELAU und ALAAF - Schwimmer können auch Karneval feiern!
soren einen Karnevalswagen der Ex-
tra-Klasse. 
Das Thema des Wagens im Hinblick 
auf den Bau eines neuen Hallenbades 
für Rheine:

„DER STATDTRAT HAT WOHL KEINEN 
PLAN; NUN MUSS BOB DER MEISTER 
RAN!“

An den Wochenenden und in den ein 
oder anderen Abendstunden wurde 

gehämmert, gesägt, gepinselt …. Kos-
tüme aufgetrennt und umgeändert. 
Neben der Arbeit stand der Spaß im 
Vordergrund, eigene Ideen wurden 
kreativ und spontan mit eingebracht 
und am Ende stand der fertige Wagen 
vor allen Schwimmern.

Am Karnevalssonntag in Hauenhorst 
und am Rosenmontag in Rheine war 
die Stimmung aller Mitwirkenden SU-
PER. Bei lauter Musik wurden beim 
Zug durch die Straßen von Hauen-
horst und Rheine Bonbons geworfen 
und kräftig Stimmung gemacht. 
Im Vereinsheim des Tennisclubs wur-
den die Karnevalsabende bei Pizza 
gemütlich ausklingen gelassen.

Die 5. Jahreszeit war so schnell vor-
bei, da wurde mit Wehmut der Wagen 
nach der Aktion wieder zerlegt und in 
seinen Urzustand zurückgebaut. 
Aber wer weiß, vielleicht gibt es ja 2019 
wieder einen Wagen der Schwimmab-
teilung.

Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene
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Ein halbes Jahr Vorbereitungszeit lag 
hinter dem Orgateam und den Tanz-
gruppen des TV Jahn-Rheine bis am 
Samstag, den 10.03. und Sonntag, 
den 11.03.2018 die Stadthalle Rheine 
in das mystische Schloss Hogwarts 
verwandelt wurde. Die Besucher wur-
den zwei Stunden lang von zahlrei-
chen Zauberschülern und den Haupt-
darstellern rund um Harry Potter 
verzaubert und fieberten beim span-
nenden Kampf zwischen Harry und 
dem dunklen Lord Voldemort mit. 
Das Publikum war begeistert von der 
tänzerischen und schauspielerischen 
Leistung und freute sich.

Gleich zwei Mal wurde die Show auf-
geführt. Beide Veranstaltungen waren 
innerhalb kürzester Zeit ausverkauft. 
Rund 500 Tänzerinnen und Tänzer 
in 20 Gruppen waren beteiligt. „Wir 
haben bereits im Oktober mit den 
ersten Vorbereitungen begonnen. Im 
November, direkt nach dem Dance 
Contest, starteten die Gruppen dann 

Tanzabteilung verzaubert in der Stadthalle
mit den neuen Choreographien und 
die Hauptdarsteller mit dem Sprech-
training“, erklärt Projektleiterin Rika 
Hebbeler. 

Zur Geschichte: Harry Potter, der bei 
seiner Tante und seinem Onkel auf-
wuchs, machte sich, nachdem er den 
Brief von Hagrid erhalten hatte, mit 
einem Zwischenstopp in der Wingel-
gasse, auf den Weg nach Hogwarts. 
Dort angekommen und in das Schul-
haus Gryffindor eingeteilt, erschien 
ihm immer wieder Lord Voldemort, 
der Harry besiegen und der mäch-
tigste Zauberer werden wollte. Harry 
musste zunächst das Trimagische Tur-
nier gegen seine Gegner aus Beaux-
batons
und Durmstrang gewinnen und 
schließlich auch den Kampf gegen 
Voldemorts Armee. Gemeinsam mit 
seinen Freunden und Verbündeten 
schaffte er es schließlich und Hog-
warts war gerettet. 
Die Tanzshow fand in Kooperation 

mit der Christophorus-Schule Rheine 
statt. So bastelten die Schülerinnen 
und Schüler fleißig Zauberstäbe und 
Briefe. Gemeinsam mit Tänzerinnen 
und Tänzern des TV Jahn übte die 
Tanz-AG der Schule eine Choreo-
graphie ein. „Uns war der Inklusions-
gedanke bei diesem Projekt beson-
ders wichtig. Es hat den Kindern und 
uns Trainern sehr viel Spaß gemacht 
gemeinsam etwas auf die Beine zu 
stellen. An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern für die tatkräftige Unterstüt-
zung bedanken. Ohne diese wäre das 
sicherlich nicht möglich gewesen“, 
betont Rika. 

Zu den Helfern zählt unter ande-
rem Irina Gau. Die Künstlerin aus St. 
Arnold hat extra für die Veranstal-
tung zauberhafte Bühnenbilder, wie 
die Winkelgasse, oder das Hogwarts 
Schloss gemalt. Die Zuschauer fühlten 
sich wie in einer anderen Welt. Die Re-
quisiten rundeten das Bild ab. 

Harry kämpft sich durch das Labyrinth

Geschafft! Voldemort ist besiegt

... stellt Harry seine Armee zusammen

Harry Potter lebt einsam in seiner Kammer Um Lord Voldemort zu besiegen....

Ein großes DANKESCHÖN an das gesamte Team für die tatkräftige Unterstützung

Tanzen

Wir bewegen Rheine - Turnverein Jahn-Rheine 1885 e.V.

Die DVD „Harry Potter und der Kampf um Hogwarts“ ist bald im SportPARK und SportFORUM erhältlich.
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Der TV Jahn erweitert stetig sein Angebot. So finden auch 
im neuen Jahr neue Paartanz-Kurse statt. „Wir sind froh, 
dass wir die erfahrene Tanzlehrerin Claudina Kespohl für 
unser Team gewinnen konnten. Nach den erfolgreichen 
ersten beiden Kursblöcken und der darauffolgenden Ball-
nacht in der Stadthalle möchten wir nun weitere Kurse an-
bieten“, freut sich Lisa Azevedo über die Zusammenarbeit. 
Alle, die mit Spaß tanzen lernen, nette Leute treffen und 
die Sicherheit auf dem gesellschaftlichen Parkett bekom-
men möchten, sind hier genau richtig. In den Tanzkursen 
vermittelt Kespohl den Teilnehmern die Grundschritte ver-
schiedener Paartänze bzw. festigt diese. Die Kurse starten 
am 08.04.2018 und finden jeden Sonntag im SportFORUM 
an der Sprickmannstraße 7 statt. 
Folgende Kurse werden angeboten:

Schüler Grundkurs - 14.00-15.30 Uhr
Fortgeschrittenenkurs für Erwachsene - 18.30-20.00 Uhr
Grundkurs für Erwachsene - 15.30-17.00 Uhr

„Paarzeit genießen, tanzen lernen oder auffrischen. Es ist 
ein tolles Hobby zu zweit. Kein Tanzpartner? Kein Problem“, 

Paartanz für Jugendliche und Erwachsene

Im April starten neue Tanzkurse für Jugendliche und Erwachsene

betont Kespohl. Einfach Lisa Azevedo kontaktieren (azeve-
do@tvjahnrheine.de); diese versucht dann eine passende 
Aushilfe zu finden.
Für erfahrene Tänzer bietet die Tanzabteilung des TV Jahn-
Rheine außerdem verschiedene Tanzkreise an. Bei Interesse 
kontaktieren Sie einfach unser Infozentrum (05971-97490) 
oder melden Sie sich direkt bei Lisa Azevedo.

Tanzcamp in den Sommerferien

Impressionen vom Rosenmontagsumzug

Alle Tänzerinnen und Tänzer aufge-
passt! In den Sommerferien findet 
wieder das beliebte Tanzcamp statt. 
Dieses ist für alle Kinder im Alter 
von 6-14 Jahren, egal ob Mitglied 
oder Nichtmitglied des Sportvereins. 
Das Camp beginnt am Sonntag, den 
26.08.2018, um 11 Uhr und endet am 
Montag, den 27.08.2018, um ca. 15 

Uhr. Auf dem Programm stehen ver-
schiedene und abwechslungsreiche 
Workshops, in denen die Teilnehmer 
coole Choreographien von den er-
fahrenen Tanztrainern des Vereins 
erlernen und ein buntes Rahmenpro-
gramm. 

Weitere Informationen folgen. 

Tanzen

Freie Plätze in folgenden Gruppen

Bambinis (3-4 Jahre), 
Donnerstag, 15.00-15.55 Uhr, 

im SportFORUM

However (13-15 Jahre), 
Dienstag, 17.00-17.55 Uhr, 

im SportPARK

Jetzt neu: 
Ballett für Erwachsene (ab 16 J.), 

Mittwoch, 19.45-20.45 Uhr, 
im SportPARK

Spielen auf dem Sportspielplatz
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Neue Abteilung gegründet

Diese drei Tauchlehrer warten auf dich!

„Tauchen ist für mich wie ein zärtlicher 
Kuss…“ 

Jacques-Yves Cousteau (1910-1997)

Dieses Zitat beschreibt wohl am besten unsere Leidenschaft für diesen Sport. 
Ihr könnt mit dabei sein! Seit dem 01. Januar bietet der TV Jahn in Kooperati-
on mit der Tauchsport Gemeinschaft Lingen e.V. das Sporttauchen an. 

Was ist eigentlich Sporttauchen? Schaut man in Wikipedia nach, findet man 
folgende Definition:
„Sporttauchen beinhaltet das Tauchen als Breitensport im Gegensatz zum Be-
rufstauchen. Sporttauchen ist eine Freizeitbeschäftigung, bei der die körper-
liche Betätigung, Spaß und das Erleben der Unterwasserwelt im Vordergrund 
stehen. Grundsätzlich wird zwischen Gerätetauchen und Apnoetauchen ohne 
technische Hilfsmittel unterschieden, wobei Letzteres auch als Leistungssport 
betrieben wird. Sporttauchen unterliegt in einigen Ländern besonderen ge-
setzlichen Regelungen und bedarf einer besonderen Ausbildung sowie einer 
Genehmigung für den jeweiligen Tauchplatz…“

Wow! So viele Informationen! Wie war das noch einmal? - Wir verstehen 
darunter in allererster Linie den Spaß und das Erleben der Unterwasserwelt. 
Uns ist es egal woher du kommst, ob du groß oder klein bist, ob du dick oder 
dünn bist, ob du ein Handicap hast oder nicht. Bei uns ist jeder willkommen, 
der mit Gleichgesinnten Spaß in seiner Freizeit haben möchte und die gleiche 
Leidenschaft wie wir teilt.

Hierzu treffen wir uns jeden Montagabend um 20.45 Uhr im Hallenbad Rhei-
ne. Eine knappe Stunde lang werden hier Schwimm- und Flossentechniken 
erlernt. Tricks und Kniffe im Gerätetauchen weitergegeben oder auch die 
Leistungsfähigkeit gesteigert. Im Anschluss daran lassen wir gemeinsam den 
Abend bei einem Glas Wasser o.ä. im SportPARK (Tennis Pavillon) ausklingen.

Tauchen

Fahrt nach ÄgyptenImpression aus den Hallenbadtraining

Tauchboot in Frankreich

Napoleon Lippfisch

Koralle

Le Togo

Yoga-Übungen im Training

Skaten auf der vereinseigenen Skateranlage
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In den Sommermonaten gehen wir zusätzlich in den hiesigen Seen tauchen. Es ist 
schon verblüffend was die heimischen Gewässer zu bieten haben. Hecht, Zander 
& Co. lassen grüßen. Die ganz „Verrückten“ trotzen jeder Jahreszeit. Für sie lockt 
der Winter mit besonderen Sichtweiten.

Die absoluten Highlights aber bilden die gemeinsam organisierten Urlaube in 
Frankreich, Ägypten oder anderen Tauchparadiesen dieser Erde. Einmal Aqua-
rium und zurück. So oder so ähnlich wird es wahrscheinlich jeder schon einmal 
gedacht haben, der den Kopf in einem der tropischen Meere unter die Wasser-
oberfläche gesteckt hat. Und jetzt stell´ dir vor, du bist nicht allein´. Dieses Erleb-
nis teilst du mit deinen Freunden – mit deinen guten Freunden…

Warum bist du noch nicht dabei?
Habt ihr Lust, einen Tauchschein zu machen und in ein aufregendes Hobby ein-
zutauchen? Seid ihr schon aktive Taucher und wollt nach längerer Pause neu 
einsteigen oder sucht Vereinsanschluss? Dann seid ihr bei uns genau richtig! 

Wir bilden nach VDST-Richtlinien aus und unsere Ausbildungs- und Tauchgewäs-
ser befinden sich im Umkreis von Rheine und Lingen.

Regelmäßige Fahrten zu verschiedenen Tauchspots wie dem Kreidesee in 
Hemmoor, dem Sorpesee oder dem „See im Berg“ in Messinghausen stehen 
auch auf dem Programm. 
Meldet euch!

Hafen Port Cros Hafen Port Galib Anemone mit Clownfischen

Hecht im Speicherbecken

Unterkunft in Frankreich

Tauchen

Ausbildung beim TV Jahn-Rheine
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Bereits am vorletzten Spieltag der 
Winterrunde konnte die 2. Herren-
mannschaft des TV Jahn-Rheine im 
Ortsduell gegen TC 22 Rheine II den 
vorzeitigen Aufstieg perfekt machen. 
Leider musste seit dem 2. Spieltag der 
verletzungsbedingte Ausfall von Max 
Bönninghoff kompensiert werden. 
Hochmotiviert gingen Phil Börner (Po-
sition 4) und Max Münzak (Position 2) 
in die beiden ersten Einzel. Phil konnte 
wie gewohnt seine sichere Spielweise 
unter Beweis stellen und ließ seinem 
Gegner beim 6:1 6:2 wenig Chancen. 
Deutlich mehr zu kämpfen hatte Max 
Münzak, der nach verlorenem ersten 
Satz den Zweiten für sich entscheiden 
konnte. Der Matchtiebreak musste die 
Entscheidung bringen und verlief zu-
nächst sehr ausgeglichen. Max konnte 
sich die ersten Matchbälle erspielen, 
verlor jedoch schlussendlich denkbar 
knapp mit 9:11.
In der zweiten Spielrunde traten Nach-
wuchsspieler Jost van Schoonhoven 
(Position 3) und sein älterer Bruder 
Frederik van Schoonhoven (Position 
1) an.  Seine guten Trainingsleistun-
gen konnte Jost bestätigen und sei-
nen Gegner in zwei glatten Sätzen mit 
6:4 und 6:3 besiegen. Auch Frederik 
zeigte eine starke Leistung, entschied 
sein Spiel mit 6:2 6:2 für sich und si-
cherte damit die 3:1 Führung nach 
den Einzeln.
Somit sollte bereits ein gewonne-
nes Doppel zum Gesamtsieg reichen 
und man entschied sich für die Duos 

Erfolgreiche Herrenmannschaften
Münzak/F. van Schoonhoven im 
ersten Doppel sowie Börner/J. van 
Schoonhoven im zweiten Doppel. Die 
gut eingespielte Paarung mit Max und 
Frederik zeigte eine sehr gute Leis-
tung und gewann deutlich mit 6:1 und 
6:2. Nun wollten auch Phil und Jost 
nachlegen, mussten jedoch den ers-
ten Satz mit 1:6 abgeben. Beide Spie-
ler fokusierten sich in den folgenden 
Sätzen auf ihre Stärken und drehten 
die Begegnung, sodass am Ende die 
Jungs vom TV Jahn-Rheine mit 1:6; 6:3 
und 10:4 den Doppelpunkt verbuchen 
konnten.
Durch eine starke Teamleistung konn-
te bereits vorzeitig der Aufstieg in 
die Bezirksklasse gesichert werden. 
Nichtsdestotrotz will das Team im 
letzten Saisonspiel gegen Blau Weiß 
Rheine eine gute Leistung abliefern.

Auch die 1. Herrenmannschaft des TV 
Jahn-Rheine war im Endspurt der Win-
terrunde auf heimischer Anlage ge-
gen den Turn- und Sportclub Münster 
gefordert. Gegen einen direkten Kon-
kurrenten um den Klassenerhalt sollte 
unbedingt ein Sieg her.
Zu Beginn sollten Dominik Bornhau-
sen (Position 4) und Tobias Gruschka 
(Position 2) an den Start gehen. Tobi-
as legte gut los und konnte sich di-
rekt einen Vorsprung herausspielen, 
welchen er nicht mehr hergab und 
den ersten Satz mit 6:3 gewann. Auch 
im zweiten Satz hatte Tobias stets die 
richtige Antwort und gewann auch 

diesen mit 6:2. Musste Dominik Born-
hausen den ersten Satz noch mit 4:6 
seinem Gegner überlassen, so gewann 
er den zweiten Satz mit 6:4. Im ent-
scheidenen Matchtiebreak verpasste 
Dominik die ersten Punkte und muss-
te sich nach einem zwischenzeitlichen 
2:8 Rückstand wieder heran kämpfen. 
Dies gelang ihm auf beeindruckende 
Weise, sodass er zum 8:8 ausglich und 
am Ende sogar mit 11:9 gewann. An 
Position 3 dominierte Marcel Ketteler 
seinen Gegner und gewann souverän 
mit 6:3 und 6:3. Im Spitzenspiel hatte 
Alex Noack (Position 1) einen unange-
nehmen Gegner, ließ sich jedoch nie 
aus der Ruhe bringen. Der erste Satz 
war ein hin und her, auf Break folg-
te Rebreak, sodass die Entscheidung 
bei 6:6 im Tiebreak fallen musste. Hier 
behielt Alex stets die Oberhand und 
konnte den Satz mit 7:6 für sich ent-
scheiden. Auch im zweiten Satz ließ 
Alex nicht locker und gewann auch 
diesen dank starker Leistung mit 7:5.
Bereits nach den Einzeln und dem 
Zwischenstand von 4:0 war den Män-
nern vom TV Jahn-Rheine der Sieg 
nicht mehr zu nehmen, sodass der 
Gegner auf die Austragung der Dop-
pel verzichtete und diese kampflos an 
den TV Jahn gingen. 
Zum letzten Auswärtsspiel in Dors-
ten fährt die 1. Herrenmannschaft mit 
einer guten Ausgangslage und man 
hofft, dort den Klassenerhalt endgül-
tig zu sichern.

Allen Grund zur Freude hatten die Tennisspieler 

Tennis

Schon in Facebook angemeldet?
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Auch in dieser Wintersaison konnte der TV Jahn wieder eine 
U18 Juniorenmannschaft melden,  in der die Jugendspieler 
neben Erfahrungen im wöchentlichen Training auch Wett-
kampferfahrungen sammeln sollten. 
Im letzten Saisonspiel war man sich der Ausgangslage be-
wusst, dass man sich mit einem Sieg den guten 2. Tabellen-
platz sichern könnte. So gingen Moritz Röpke und Simon 
Herrmann hoch motiviert ins beginnende Doppel. Zu Spiel-
beginn fanden die Jahn Spieler nicht zu ihrem gewohnten 
Spiel und verloren den ersten Satz mit 4:6. Im zweiten Satz 
wollten und konnten sich Beide deutlich steigern, sodass 
dieser mit 6:2 gewonnen wurde. Der dritte Satz sollte wie im 
Winter üblich als Matchtiebreak ausgespielt werden, in dem 
sich das Duo schnell einen kleinen Vorsprung herauspielte 
und diesen auch bis zum Ende nicht wieder hergab. In den 
folgenden Einzeln gingen Jost van Schoonhoven und Mo-
ritz Röpke an den Start. Im Spitzenspiel konnte Jost durch 
seine gute und druckvolle Spielweise überzeugen und 
gewann deutlich mit 6:3 und 6:0. Etwas mehr zu kämpfen 
hatte Moritz in seiner Begegnung, wusste allerdings stets 
die richtige Antwort auf die Schläge seines Gegners, sodass 
auch er sein Einzel mit 6:4 und 6:3 gewinnen konnte.
Am Ende der Wintersaison belegen die U18 Junioren des 

U18 Junioren sichern sich Platz 2

V.l.: Jost van Schoonhoven, Simon Hermann und Moritz Röpke

TV Jahn Rheine mit 3 Siegen und nur 1 Niederlage einen 
sehr guten zweiten Tabellenplatz. Trainer Tobias Gruschka 
war mit den gezeigten Leistungen sehr zufrieden und freut 
sich mit den Jungs auf die anstehende Sommersaison, in 
der erneut eine 4er Mannschaft gemeldet werden konnte.

Der neue Vorstand ist der alte
(Larissa Bornhorst im Gespräch mit 
Manfred Niemann)

Larissa: Seit über 2o Jahren leitest du 
die Tennisabteilung. Auch bei der JHV 
im Januar hieß es sofort „Wiederwahl“. 
Macht es dir denn immer noch Spaß?
Manfred: Richtig, 1996 habe ich die-
sen Posten übernommen und nie dar-
an geglaubt, das so lange zu machen. 
Von Anfang an habe ich mir aber die 
richtigen Mitarbeiter gesucht und sie 
auch gefunden und die Zuständig-
keitsbereiche klar eingeteilt. Und des-
halb ist mein Anteil an der Vorstands-
arbeit inhaltlich und vor allem zeitlich 
überschaubar.

Larissa: Kannst du da etwas konkreter 
werden oder möchtest du keine Na-
men nennen?
Manfred: Doch, das mache ich sogar 
gerne! „Wiederwahl“ ist sicher für die 
Versammlung das einfachste Verfah-
ren, aber für einen Vorstand, der er-
folgreich war und es auch bleiben will, 
auch am sichersten! Schon im Vorfeld 
hatte ich abgeklärt, ob alle bereit wä-
ren, eventuell weiter zu machen. So 
war es keine Überraschung, dass mein 
Bruder Berthold auch in Zukunft als 

Sportwart den Spielbetrieb der Mann-
schaften der Erwachsenen organisie-
ren wird und Silke Bauma und Tobias 
Gruschka  als Jugendwarte den der 
Kinder und Jugendlichen.  

Larissa:  Zu viert teilt ihr euch also 
die Leitung der Tennisabteilung. Du 
selbst bist ja seit 2 Jahren pensioniert, 
schaffen das denn deine Vorstands-
kollegen auch noch neben ihrem Be-
ruf, ohne dass sie irgendwann frust-
riert aufgeben werden?
Manfred: Ellen Janitzky ist als Presse-
wartin ja auch noch da und entlastet 
uns  bei der Öffentlichkeitsarbeit. Und 
dann gibt es ja noch verschiedene 
Ausschüsse, die uns im Vorstand sehr 
viel Arbeit abnehmen. 

Larissa: Kannst du zum Schluss unse-
res Gespräches noch auf die Planung 
der bevorstehenden Sommersaison 
eingehen?
Manfred: Wenn dieser Artikel er-
scheint, ist die Frühjahrsinstandset-
zung (hoffentlich!) schon unter der 
fachkundigen Leitung von Benjamin 
Unger und Heinz Funsch abgeschlos-
sen. Die Saison wird am 21. April um 
14.30 Uhr mit einem Schleifchentur-

nier eröffnet, und eine Woche später 
beginnt dann der Spielbetrieb der 
Mannschaften. Genauer nachlesen 
kann man dies und weitere Termine 
auf unserer Homepage.

Larissa:   Das war`s dann also. Vie-
len….
Manfred: Moment, ich hab noch was 
vergessen! Die Tennisabteilung hat 
sich ja vor etwa 2 Jahren einen Defi-
brillator angeschafft. Damals fand 
eine Einweisung in die Benutzung 
statt. Am 26.4. oder 3.5. kann, wenn 
genügend Interesse besteht,  ein etwa 
2 ½ stündiger Kurs mit dem Titel „Ers-
te Hilfe beim Sport“ stattfinden. Na-
türlich können daran auch andere in-
teressierte Jahner teilnehmen.

Larissa: Einen solchen Defi gibt es 
zwar auch im Info-Zentrum, aber ich 
finde es sehr gut, dass ihr mit eu-
rem Gerät noch schneller Hilfe leis-
ten könnt, wenn es mal Ernst werden 
sollte und ganz wenige Minuten ent-
scheidend sind über den Erfolg einer 
Maßnahme. Und mit einem solchen 
Gerät kann man ja nichts falsch ma-
chen!
Vielen Dank für dieses Gespräch!

Tennis

Der Überschlag - Information für Mitglieder und Freunde des TV Jahn
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Ansprechpartner
Volleyball

Herbert Schmees-Rohr
05971/97 49 98
schmees-rohr@tvjahnrheine.
de

Volleyball

Die Volleyball-Abteilung des TV Jahn 
ist auf der Suche nach neuen Trai-
nern –sowohl im Jugend- als auch im 
Erwachsenenbereich (z.B.: Damen in 
der Landesliga), da gleich drei Trainer 
zum Ende der Saison im März ihr Amt 
aus beruflichen und privaten Gründen 
abgeben müssen.

Wenn du genauso viel Spaß am Vol-
leyball, Bock auf nette Menschen, lus-
tige Turniere und mitreißende Meis-
terschaftsspiele hast, dann bist du bei 
uns genau richtig!

Wir freuen uns riesig auf neue Trainer! 

Da fehlt doch wer?

Die Volleyball Damen sind auf der Suche nach einem neuen Trainer

www.tvjahnrheine.de
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Ansprechpartnerin
Ausbildung beim TV Jahn

Melanie Reinhold
05971/97 49 87
reinhold@tvjahnrheine.de

Abschlussprüfung erfolgreich abgelegt

Gäste aus Borne

Sowohl unsere Azubis Marie Berning 
und Max Mendrina, als auch unse-
re Duale Studentin Carmen Wien-
kamp haben ihre Ausbildung zur/zum 
Sport- & Fitnesskauffrau/-mann bzw. 
das Fitnessökonomie-Studium erfolg-
reich abgeschlossen. 

Werden ein Studium anschließen: Max Men-
drina und Marie Berning

Carmen Wienkamp schloss ihr Fitnessökono-
mie-Studium ab

Die Zeit beim TV Jahn hat den Dreien 
Einblicke in die verschiedensten Berei-
che des Vereins gegeben. Sie bleiben 
unserem Verein leider nur zum Teil 
erhalten. 
Marie arbeitet aktuell im Mobile-
Kindergarten und übernimmt viele 
Kindersportstunden, ehe sie ab Som-
mer im Emsland ein Duales Studium 
beginnt. Neben seinem kommenden 
Lehramtsstudium wird Max weiterhin 
Cross- und Sling-Stunden leiten. Car-
men konzentriert sich nun ganz auf 
ihre neue Stelle beim TV Lengerich. 
Dort arbeitet sie sowohl am  betrieb-
lichen Gesundheitsmanagement, als 
auch im Rehasport- und Theraphie-
bereich. 

Im Rahmen des Projekts „Borne-Sport-Rheine“ fand am 
24.11.2017 eine Sportkonferenz im SportPARK statt. Ziel 
der Veranstaltung war der gemeinsame Austausch zur un-
terschiedlichen Organisation des Sports in den beiden Län-
dern. Eine informative Mischung aus Vorträgen und konkre-
ten Praxisbeispielen sorgte für reges Interesse der Zuhörer. 
Ralf Kamp vermittelte den Gästen während eines Rundgan-
ges die Philosophie, die hinter der Ausrichtung des TV Jahn 
mit seiner Vielfalt an Sportmöglichkeiten steckt. 

Der TV Jahn-Rheine gratuliert herzlich 
zur bestandenen Abschlussprüfung 
und wünscht den Dreien viel Erfolg 
auf ihrem weiteren Lebensweg!

Der TV Jahn-Rheine 
trauert um seine

verstorbenen Mitglieder

Jürgen Schulz
Irmgard Auschner
Annnette Kappen

Nachrichten

Familiade am 08.07.2018 im SportPARK
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20 Jahre Tennis-Senioren
Ü 75 Senioren spielen noch immer 
fleißig am Netz

20 Jahre ist es her, seitdem 1997 ei-
nige Mitglieder der Senioren-Turn-
gemeinschaft des TV Jahn-Rheine auf 
Anregung des damaligen Übungs-
leiters Otto Gebel die Softballtennis-
Abteilung für Männer im Rentenalter 
gegründet haben.

Jeden Dienstag in der Zeit von 9.00-
11.00 Uhr wird im Sommer und im 
Winter regelmäßig auf zwei Plätzen 
gespielt und sich bei anschließender 
Kaffee-Pause im Infozentrum ausge-
tauscht. „An dieser Kaffeerunde neh-
men auch einige Kollegen, die aus 
Alters-und Gesundheitsgründen nicht 
mehr aktiv spielen, teil. Der Austausch 
und die gemeinsame Runde sind uns 
allen sehr wichtig“, so Heinz Iseppi, 
ehemaliges aktives Mitglied.

Erfreulicherweise konnten für die 
ausgeschiedenen Kollegen passende 
Sportfreunde gefunden werden, die 
nicht nur leistungsmäßig, sondern 
auch charakterlich gut in die Sport-
gruppe passen. Sehr erfreulich ist 
auch, dass immer noch drei der Grün-
dungsmitglieder aktiv spielen. Wal-
ter Vinerius, Randolf Olschéwski und 
Bernhard Stegging haben zum Teil 
schon die 80 Jahre erreicht und sind 
noch immer gleichwertige Spielpart-
ner.

Nicht nur das kollegiale Verhalten auf 
dem Platz sondern auch die Aktivitä-
ten der Gruppe, wie z.B. mehrtägige 
Radtouren, sorgen für eine gute Har-
monie im ganzen Team.

„Es wäre schön, wenn diese Gemein-
schaft noch Sportfreunde finden 
würde“, so Walter Vinerius. Manfred 
Niemann, der Leiter unserer Tennis-
abteilung, kann dem nur zustimmen: 
„ Es ist wirklich bedauerlich, dass die 
meisten Senioren irgendwann bei uns 
aufhören, weil sie nicht mehr ganz so 
schnell und beweglich sind und ih-
nen das normale Tennisfeld „zu groß 
geworden ist“. Wenn sie stattdessen 
mit dem Softball im Halbfeld spielen 
würden, kämen wieder tolle Ballwech-
sel zustande und vor allem im Doppel 
würde es sofort wieder richtigen Spaß 
machen. Wie sagt man so schön: Man 
hört nicht auf zu spielen, weil man alt 

Regelmäßige Radtouren stärken den Teamgeist

wird, sondern man wird alt, weil man aufhört zu spielen!“ 

Nachrichten

JahnFLAT für 2,90€ pro Monat



Über die Deutsche Postcode Lotterie

• Die Deutsche Postcode Lotterie ist eine Soziallotterie. Teilnehmer spielen mit ihrem Postcode, einer Kombination aus 
Postleitzahl und Buchstabenkürzel für die Straße.

• Mit einem Los der Deutschen Postcode Lotterie tun alle Teilnehmer der Soziallotterie zugleich Gutes. 30 Prozent des 
Losbeitrags fließen in gemeinnützige lokale und regionale Projekte in der Nähe der Teilnehmer.

• Der gute Zweck gewinnt bei uns immer. Doch auch die Teilnehmer können gewinnen – und zwar eine ganze Menge: 
Beim Monatsgewinn gibt es sogar zweimal 250.000 Euro zu gewinnen: Alle Lose mit dem Postcode, der gezogen 
wird, teilen sich 250.000 Euro – und alle übrigen Lose mit der dazugehörigen Postleitzahl ebenfalls. Drei Lose kann 
ein Teilnehmer maximal erwerben und so seinen Gewinnanteil im gezogenen Postleitzahlen-Bereich verdreifachen. 

• Die monatliche Ziehung erfolgt an jedem ersten Donnerstag eines Monats. Hier werden die Gewinner von allen 
Preisen für den betreffenden Monat ermittelt. Die monatliche Ziehung besteht aus fünf Einzelziehungen. An diesen 
Ziehungen nehmen sämtliche gültige Lose teil. 

• Weitere Informationen sind unter www.postcode-lotterie.de oder www.facebook.com/PostcodeLotterie abrufbar.

41

Deutsche Postcode Lotterie fördert Umweltprojekt 
Seit November fördert die Deutsche 
Postcode Lotterie den Verein mit über 
4.000€. Mit dem Geld möchte der 
Verein Kinder mit dem Thema Klima-
schutz in Berührung bringen.

Ralf Kamp, Vorstandsvorsitzender des 
TV Jahn-Rheine, ist erfreut, dass Teil-
nehmer der Deutschen Postcode Lot-
terie in Nordrhein-Westfalen mit dem 
Kauf ihrer Lose das Projekt unterstüt-
zen: „Mit Hilfe des Projekts können 
wir Kinder mit Umweltproblemen wie 
dem Klimawandel in Berührung brin-
gen. Uns geht es natürlich nicht da-
rum, Kindern Angst vor der Zukunft 
zu machen. Vielmehr ist es wichtig für 
Kinder zu erleben, dass sie etwas Po-
sitives bewirken können.“
Mit dem Förderungsbeitrag möch-
te der TV Jahn insbesondere Maß-
nahmen durchführen, die sich an die 
Kinder des Kindergarten Mobile und 
der Offenen Ganztagsschulen richten. 
Aber auch Workshops und Ferienan-
gebote für Mitglieder und Nichtmit-

glieder sollen durchgeführt werden. 
Projektleiter Martin Möhring erklärt 
die Herangehensweise des Vereins: 
„Umso eher Kinder mit den Themen 
Umwelt- und Klimaschutz in Berüh-
rung kommen, desto größer ist die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie sich auch 
später dafür interessieren. Dabei ist 
es wichtig, dass Kinder einen spieleri-
schen und praktischen Zugang zu die-
sen Themen erhalten. Ziel ist es, dass 
die Kinder verstehen, dass es den Ort, 
an dem man gerne lebt, zu schützen 
gilt.“
Eva Struving, Geschäftsführerin der 

Deutschen Postcode Lotterie, ist be-
geistert vom Engagement des Sport-
vereins: „Wir freuen uns sehr, dass wir 
dank des Engagements unserer Teil-
nehmer dieses wunderbare Projekt 
unterstützen können. Für die Umset-
zung wünschen wir alles Gute und viel 
Erfolg.“

Weitere Informationen zum Projekt 
finden Sie unter www.tvjahnrheine.de 
oder www.postcode-lotterie.de/pro-
jekte. 

GEFÖRDERT DURCH:

Nachrichten

Kindergeburtstage feiern beim TV Jahn
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Erfolgeiche Vertreterversammlung 
In ungewohnter Umgebung fand am 
Mittwoch, den 28.02.2018, die Vertre-
terversammlung des TV Jahn-Rheine 
erstmals im großen Saal der Stadthal-
le Rheine statt. Um 18.00 Uhr eröff-
nete der Vorstandsvorsitzende Ralf 
Kamp die Sitzung. 
Die anschließenden Formalitäten der 
Tagesordnung waren schnell erledigt. 
Wolfgang Göcken und Alexander 
Schwarz bestätigten als Kassenprü-
fer eine einwandfreie Kassenprüfung. 
Schwarz bleibt ein weiteres Jahr im 
Amt, für Göcken wurde Guido Haar-
mann gewählt. Die anschließenden 
Entlastungen des Vorstandes und 
Präsidiums erfolgten einstimmig. 
Darline Nahber hat den Platz als Ab-
teilungsleiterin Badminton für ihren 
Nachfolger Lutz Albers frei gemacht. 
Ralf Kamp bedankte sich bei ihr für ih-
ren tollen Einsatz in der Abteilung und 
überreichte ihr einen Blumenstrauß. 
Als nächstes stand Benjamin Unger, 
Leiter Haustechnik, im Vordergrund. 

Er wird in diesem Jahr in Rente gehen. 
Stefan Gude überreichte Benjamin für 
seine langjährige Tätigkeit im Verein 
und als Dankeschön für sein Engage-
ment einen Präsentkorb. Im Sommer 

wird für ihn nochmal ein Abschieds-
fest veranstaltet. 
Um 19.40 Uhr verabschiedete Ralf 
Kamp die Teilnehmer sichtlich zufrie-
den mit dem Verlauf.  

Danke Benjamin für deinen tollen Einsatz für den Verein (Quelle: MV, Sven Rapreger)

Veranstaltungen

Kinderkleiderbörse am 06.05.2018
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Veranstaltungen

Am Sonntag, den 06.05.2018 ist es wieder soweit – der 
Kaufrausch bei der Kinderkleiderbörse kann beginnen. „In 
der Zeit von 11.00 – 13.00 Uhr können Familien ihre Kin-
derkleidung verkaufen und sicherlich andere Familien da-
mit glücklich machen“, erzählt Organisator Darline Nahber. 
Wie gewohnt wird dafür die Tennishalle im SportPARK zum 
Shoppingparadies verwandelt. Der Vorverkauf findet am 
Mittwoch, den 19.04.2018 um 9.00 Uhr, im Infozentrum 
statt. „Eine Karte kostet 9€“, ergänzt Nahber. 

Ein großes Fest  für die ganze Fami-
lie, vom Kleinkind bis hin zum Seni-
or. Das bietet die alljährliche Familia-
de, die am 08.07.2018 rund um den 
SportPARK des TV Jahn stattfindet. 
Bei hoffentlich sommerlichen Tem-
peraturen wird den Besuchern in der 
Zeit von 13.30 – 18.00 Uhr mit einem 
vielfältigen Programm, welches zum 
Mitmachen und Ausprobieren einlädt, 
viel Spiel und Spaß geboten. 

Die Besucher dürfen sich neben einem 
XL Piratenschiff, großem Jumphouse 

Familiade 2018

Kinderkleiderbörse

Vorverkauf der Standkarten am 19.04.2018 um 9.00 Uhr

Familiade 

am 08.07.2018 
von 13.30 - 18.00 Uhr

im SportPARK 

Die Familiade lockt jedes Jahr zahlreiche Besucher in den SportPARK

und Hindernislauf auf viele weitere 
Highlights freuen. Durch die Beteili-
gung der verschiedenen Abteilungen 
wird sicher für jeden etwas dabei sein. 
„Für die kleinen Besucher richten wir 
wieder einen Kleinkindbereich mit  al-
tersgerechten Spielsachen und Spiel-
stationen ein. Auch der Schminkstand 
darf natürlich nicht fehlen“, erklärt 
Organisatorin Darline Nahber. Die 
Spielgeräte auf dem Sportspielplatz 
können ebenfalls genutzt werden.

Abgerundet wird die Veranstaltung 

durch ein buntes Bühnenprogramm 
sowie diversen Getränke- und Essens-
möglichkeiten. 

Wir bewegen Rheine - Turnverein Jahn-Rheine 1885 e.V.



Ein Verein - zwei Standorte
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... den Fransbach-Schwestern
1. Nina, beschreibe dich in ein paar 
Sätzen

Mein Name ist Nina Fransbach und 
ich bin 19 Jahre alt. Ich habe 2017 
mein Abi am Kopi gemacht und im 
September eine Ausbildung zur Not-
fallsanitäterin begonnen.

1. Lenja, beschreibe dich in ein paar 
Sätzen

Hallo, ich heiße Lenja Fransbach, 
bin 16 Jahre alt, besuche zurzeit das 
Kopernikus-Gymnasium und mache 
nächstes Jahr mein Abitur. Meine 
große Leidenschaft ist das Tanzen, 
ob Hip-Hop oder Standardtanz, z.B. 
Langsamer Walzer, Tango, Quickstep, 
… Außerdem trainiere ich seit ca. 8 
Jahren Karate.

2. Du bist schon lange als Übungslei-
ter beim TV Jahn aktiv. Macht dir das 
immer noch Spaß?

Ja klar, sonst würde ich es nicht ma-
chen. Ich selber bin schon seit ich 
denken kann Mitglied im TV Jahn, was 
ich meiner Mutter zu verdanken habe. 
Ich war mit drei Jahren im KükenClub 
und bin in den Kindergarten Mobile 
gegangen. Ich habe schon mit 4 Jah-
ren am Kindertanzen teilgenommen. 
Als ich 10 Jahre alt war, kam meine 
immer noch große Leidenschaft Kara-
te hinzu. 
2012 wurde ich gefragt, ob ich bei 
dem Ferienprogramm Hollidix mit-
helfen möchte. Ich wusste zwar noch 
nicht richtig was das ist und war ge-
rade mal 3 Jahre älter als die Teil-
nehmer, ging aber neugierig hin. Und 
seitdem bin ich immer mehr als Helfer 
und danach auch als Übungsleiter in 
unterschiedliche Gruppen und Akti-
onen reingerutscht ohne es bewusst 
zu entscheiden. Es passte einfach im-
mer. Nachdem ich meine ÜL-C- Lizenz 
beim Jahn erworben hatte, übernahm 
ich eine eigene Bambini Tanz Grup-
pe,  baute eine Karate Kinder Gruppe 
auf und übernahm eine Kiss Gruppe, 
bei der ich vorher schon Helfer war. 
Außerdem half ich jede Ferien beim 

Nina Fransbach

Lenja Fransbach

Ferienprogramm, egal ob Hollidix, 
FerienFun oder die Ferienstunden 
für die Kinder im Kindergartenalter. 
Ich wuchs mit meinen Aufgaben und 
übernahm immer häufiger auch die 
Leitung. Das hört sich jetzt erst ein-
mal alles sehr viel an, aber das baute 
sich alles über die mittlerweile 6 Jahre 
nach und nach auf und ich habe im-
mer noch Spaß daran. Im Moment ist 
es für mich zeitlich wegen der Ausbil-
dung schwierig eine eigene Gruppe 
zu übernehmen und ich musste meine 
Kiss Gruppe schweren Herzens abge-
ben. Die Kinder waren mir wirklich ans 
Herz gewachsen. Aber ich stehe im-
mer für Vertretungen, Kindergeburts-
tage oder Aktionen bereit und helfe 
wo ich kann. 
Und die Tätigkeit im Sportverein 
bringt einen auf jeden Fall weiter. 
Egal in welcher Hinsicht. Wie gesagt, 
man wächst mit seinen Aufgaben und 
als ich das erste mal als ÜL vor einer 
Gruppe stand, war das erst einmal 
nicht einfach. Doch ich konnte mir viel 
von den anderen abgucken und habe 
auch immer einen Ansprechpartner 
den ich um Hilfe bitten kann. Ich bin 
selbstbewusster geworden und habe 
viel im Umgang mit Kindern dazu ge-
lernt. Mittlerweile kann ich auf meinen 
eigenen Erfahrungsschatz zurückgrei-
fen. 
Was ich auch sagen kann, als ich letz-
tes Jahr meine Bewerbungsgespräche 
geführt habe, wurde häufig sehr viel 
Wert auf Engagement gelegt. Meis-
tens konnte ich damit eine Menge 
Pluspunkte sammeln. 

3. Du bist auch Teil des Jugendvor-
standes. Was gefällt dir an dieser Ar-
beit am meisten?

Ich bin quasi im TV Jahn aufgewach-
sen und identifiziere mich mit dem 
Verein. Mit der Arbeit im Jugendvor-
stand kann ich andern Leuten zeigen 
wie toll der Verein ist und was er für 
Möglichkeiten bietet. Außerdem or-
ganisiere ich gerne Veranstaltungen 
für Kinder und Jugendliche. Wenn wir 
dann eine positive Rückmeldung be-
kommen, bin ich auf solche Aktionen 
schon sehr stolz. Was sehr schön ist, 
dass wir viel Unterstützung vom Ge-
samtverein bekommen und wir nicht 
alleine vor einer Planung eines Projek-
tes stehen und erst mal nicht wissen 
wo wir anfangen sollen.

2. Warum bist du Übungsleiterin der 
Tanzabteilung geworden? 

Seit meinem 2. Lebensjahr bin ich 
schon Mitglied im TV Jahn, angefan-
gen beim KükenClub, über den Kin-
dergarten bis hin zum Hip-Hop und 
Karate. Durch meine große Schwester 
Nina habe ich schon früh mitbekom-
men, dass ich mich beim TV Jahn eh-
renamtlich engagieren kann. Mit 14 
Jahren wurde ich in einer Tanzgruppe 
als Helferin aktiv und sprang gele-
gentlich bei Vertretungen ein, da ich 
schon immer gerne mit Kindern agie-
re und ihnen gerne das Tanzen bei-
bringe möchte. Im Herbst 2016 habe 
ich meinen Sport-Helferschein ge-
macht um mehr Sicherheit in den Hel-
ferstunden zu erhalten. Seitdem helfe 
ich jede Ferien beim FerienFun oder 
Hollidix. Ich freue mich schon darauf 
in diesen Osterferien meine C-Lizenz 
zu erwerben.
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1. Isabeau, beschreibe dich in ein paar 
Sätzen

Hi, ich bin Isabeau Fransbach, bin auch 
unter Isi bekannt. Ich bin 16 Jahre alt 
und Schülerin an der Josef-Pieper-
Schule in Rheine. Ich selbst tanze Hip 
Hop und spiele Volleyball im TV Jahn.

2. Wieso trifft man dich derzeit so 
häufig im Kindergarten Mobile an? 
Was machst du dort?

Mich trifft man in letzter Zeit oft im 
Kindergarten Mobile, da ich auf der 
Josef-Pieper-Schule derzeit mein 
Fachabitur im Bereich Gesundheit und 

Isabeau Fransbach

3. Tanzen, Helferin bei der Ferienbe-
treuung und die Vorbereitung auf das 
Abitur. Wie bekommst du das alles 
unter einen Hut?

Natürlich ist das nicht immer so ganz 
einfach. Da ich aber meine Hobbies 
mit Leidenschaft ausübe, ist es für 
mich kein Problem viel Zeit darin zu 
investieren.
Die Ferienbetreuung macht mir Spaß 
und da ich in den Ferien mehr Zeit 
als sonst habe, helfe ich sehr gerne. 
Außerdem hat die Arbeit einen sehr 
schönen Nebeneffekt: Ich verdiene 
ein bisschen Geld dazu, wodurch na-
türlich noch ein Anreiz mehr da ist 
mich in meiner Freizeit als Helfer zu 
engagieren. Die Schule steht dabei 
manchmal im Weg, aber mit Ehrgeiz 
und Disziplin bekomme ich auch das 
voreinander.

Soziales mache. Dort ist es vorgese-
hen, dass ich ein Jahrespraktikum in 
einer sozialen Einrichtung absolviere. 
Da ich früher selbst in dem Kinder-
garten war und mir das Konzept und 
der Kindergarten insgesamt so gut 
gefallen hat, bin ich dort 3 ½ Tage in 
der Woche anzutreffen. Mir macht die 
Arbeit mit Kindern sehr viel Spaß. Es 
ist immer wieder erstaunlich, was für 
Ideen sie haben. Deshalb bin ich auch 
in einer Tanzgruppe (3-4 Jahre) und 
in einer Kiss Gruppe (3-5 Jahre) als 
Helferin tätig. Gerne möchte ich nach 
meiner Ausbildung zum C-Trainer als 
Leiterin eine Gruppe übernehmen.

3. Hat es für euch einen Vorteil, dass 
ihr als Geschwister so viel beim TV 
Jahn macht?

Ja, das auf jeden Fall. Wir können 
praktisch am Küchentisch klären, wer 
Vertretungen übernimmt, Tipps ab-
holen für den Aufbau der Stunde oder 
wie wir mit kritischen Situationen um-
gehen können.

Vielen Dank für das Interview!

1 Liquid mit...

Sportartenberater auf unserer Homepage
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Das „Kindersportfest ohne Grenzen“ am 18. März war ein 
voller Erfolg. Die Veranstaltung lockte über 150 Kinder und 
insgesamt über 500 Besucher in das SportFORUM. Einge-
laden waren alle Kinder im Alter von 1 bis 12 Jahren. Die 
Windelflitzer (1-3 Jahre) konnten sich auf einer großen Be-
wegungsbaustelle austoben und dabei spannende Erfah-
rungen sammeln. Für die älteren Kinder wurden in der KDR-
Halle ebenfalls altersgerechte Bewegungslandschaften 
errichtet. Aber auch bei vielen kleinen Motorikspielen und 
den verschiedenen Sportarten aus dem Vereinsprogramm 
hatten die Kinder jede Menge Spaß. Besonders freute sich 
Organisatorin Darline Nahber darüber, dass auch Kinder 
mit Behinderung den Weg ins SportFORUM fanden. „Mit 
Veranstaltungen wie dieser können wir Kindern mit und 
ohne Behinderung gemeinsame Erlebnisse ermöglichen 
und Berührungsängste auf beiden Seiten abbauen.“
Die Veranstaltung war gleichzeitig Startschuss für inklusive 
Sportangebote des LernOrtBewegung im TV Jahn-Rheine. 
Ob bei den Windelflitzern, in der Kindersportschule (KiSS) 
oder bei den Sporties. Überall gilt der Grundsatz: Hier ist 
jede und jeder herzlich willkommen! „Mit dem Kinder-
sporttag wollten und konnten wir unsere Haltung nochmals 
deutlich transportieren. Wir sind zuversichtlich, dass in Zu-
kunft noch mehr Kinder mit Behinderung den Weg in unse-
re Sportangebote finden“, so Nahber.     

Viele Besucher beim Kindersportfest ohne Grenzen

Volles Haus beim Kindersportfest im SportFORUM

Inklusion

Babys in Bewegung - Kursprogramm für Kinder ab 3 Monaten



Am Dienstag, den 09.01.2018 führte 
der TV Jahn im Rahmen des Inklu-
sionsprojekts ein Treffen für seine 
Netzwerkpartner und interessierte Or-
ganisationen durch. Ein Ziel des Tref-
fens war es, die Projektziele und den 
geplanten Projektverlauf vorzustellen. 
Beeindruckt zeigten sich die Teilneh-
mer von den Ambitionen des Vereins. 
30 inklusive Sportangebote für Men-
schen mit und ohne Behinderung sol-
len in den kommenden Jahren aufge-
baut werden. 
„Inklusion findet bei uns aber schon an 
vielen Stellen statt. Es geht momentan 
auch darum, eine Bestandsaufnahme 
zu machen und Erfolgsfaktoren he-
rauszuarbeiten“, erklärte Kamp den 
Gästen. 
Hilfestellung erhielt der Verein von 
den anwesenden Vertretern der unter-
schiedlichen Einrichtungen. Als Exper-
ten konnten sie zahlreiche Hinweise 
geben, die bei der weiteren Projektar-
beit berücksichtigt werden sollen. „Wir 
möchten möglichst viele Menschen an 
dem Projekt beteiligen. Von Personen, 
die täglich mit Menschen mit Behin-
derung zusammen arbeiten, können 

Netzwerktreffen lieferte wichtige Erkenntnisse

wir natürlich viel über die Wünsche 
und Bedarfe der Zielgruppe erfah-
ren“, berichtet der Projektleiter Mar-
tin Möhring. Insbesondere Betroffene 
und deren Vertreter seien als Experten 
in eigener Sache die wichtigsten An-
sprechpartner. 
Im Herbst möchte der TV Jahn eine 
Veranstaltung in ähnlichem Format 
durchführen, bei dem die bis dahin 
erzielten Ergebnisse und weitere Pla-

Anfang Januar fand ein Treffen der Netzwerkpartner beim TV Jahn statt

nungen vorgestellt und diskutiert 
werden. 

Inhouse-Fortbildung für Übungsleiter
Am 24. Februar fand im SportFORUM eine Inhouse-Fort-
bildung mit dem Titel „Inklusive Förderung im Sportverein“ 
statt. 19 Übungsleiterinnen und Übungsleiter des TV Jahn-
haben an der Veranstaltung teilgenommen und dabei vie-
les darüber gelernt, wie Kinder mit und ohne Behinderung 
gemeinsam Sport treiben können. Um eine gleichberech-
tigte und gleichwertige Teilnahme zu ermöglichen, sind 
bestimmte Voraussetzungen zu erfüllen. Sportpraktische 

Angebote müssen so angepasst werden, dass alle mitma-
chen und partizipieren können. Diese Anforderungen an 
ein inklusives Sportangebot wurden zunächst theoretisch 
behandelt und anschließend praktisch umgesetzt. Für die 
zweite Jahreshälfte ist eine weitere Fortbildung geplant. 

Der Termin wird rechtzeitig auf der Website unter 
www.tvjahnrheine.de veröffentlicht. 

Die Fortbildung zum Thema „Inklusive Förderung im  Sportverein“ war gut besucht

Ansprechpartner
Projekte im TV Jahn

Martin Möhring
05971/97 49 46
moehring@tvjahnrheine.de
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Inklusion

Bundesfreiwilligendienst beim TV Jahn-Rheine



48

Qualifizierungen
Spannendes Schulungsangebot für Jedermann

Das breite Sportangebot des Ver-
eins wächst und wächst. Um diesem 
Wachstum auch gerecht zu werden 
bietet der TV Jahn viele verschiedene 
Schulungen und Qualifizierungsmög-
lichkeiten für Mitarbeiter und Interes-
senten an. „Die Weiterbildung beste-
hender Mitarbeiter und Einarbeitung 
neuer Mitarbeiter ist für uns ein sehr 

wichtiger Punkt, um die Qualität der 
verschiedenen Sportangebote  bei-
zubehalten bzw. zu steigern“, erklärt 
GroupFitness-Leitung Annette Pliet. 

Es werden sowohl Fortbildungen für 
Menschen, die (noch) nicht im TV Jahn 
aktiv sind, als auch viele interne Schu-
lungen für einsteigende oder erfahre-

ne Mitarbeiter des Vereins angeboten.
Wer an einer Mitarbeit im TV Jahn 
interessiert ist, darf sich gerne mit 
den jeweiligen Ansprechpartnern in 
Verbindung setzen um eine passen-
de Schulung für den Einstieg in die 
Übungsleitertätigkeit zu finden.

Folgende Schulungen werden 2018 angeboten:

GroupFitness

Kindersportbereich

Allgemein Inklusion

• Jumping Fitness  
22.04.18

• Sling Training  
13.05.18

• Cueing & Stretching  
09.09.18

• Group Fitness Basic    
23.09.18

• Group Fitness Aufbau 1  
07.10.18

• Group Fitness Aufbau 2    
11.11.18

• Jumping Fitness     
25.11.18

• Sling Training     
02.12.18

Vorraussetzung für diese Fortbildun-
gen ist die regelmäßige Teilnahme an 
Aerobic/Step und Workout-Stunden 
seit mindestens 6 Monaten.

• Drums-Alive-Fortbildung 
21.04.2018

Diese Fortbildung ist nur für Lehrer, 
Erzieher o.ä.

• Gruppenhelfer-Schein 
13.10.-18.10.2018

• Auffrischung der ÜL-C-Lizenz 
„Alte Geräte neu entdecken“ 
21.04.2018

• Auffrischung der ÜL-C-Lizenz 
„Easy Aerobic“    
29.09.2018 

Sportartspezifische und sportart-
übergreifende Inklusionsschulungen 
für Kinder und Erwachsene sind in 
Planung. Genaue Daten gibt es noch 
nicht. 

Ansprechpartnerin
GroupFitness

Annette Pliet
05971/97 49 76
pliet@tvjahnrheine.de

Ansprechpartnerin
Gruppenhelfer-Schein

Karin Fransbach
05971/97 49 90
fransbach@tvjahnrheine.de

Ansprechpartnerin
Auffrischung ÜL-C-Lizenz

Larissa Bornhorst
05971/97 49 93
bornhorst@tvjahnrheine.de

Ansprechpartner
Inklusion

Martin Möhring
05971/97 49 46
moehring@tvjahnrheine.de

Weitere Informationen und Anmeldungen sind beim 
jeweiligen Ansprechpartner erhältlich.

Spatzennest, die kostenlose Kinderbetreuung im SportPARK und SportFORUM



Dass man berühmt ist, merkt man 
daran, dass einen Menschen kennen, 
die man selbst noch nie gesehen hat. 
Neulich im Pilates-Kurs: Auf der Mat-
te hinter mir sitzt eine junge Frau mit 
einem von diesen Strahlelächeln im 
Gesicht, die Räume heller machen. 
Sie wendet mir dieses Lächeln zu und 
ich frage mich, womit ich es verdient 
habe, denn ich kenne sie nicht. Die Er-
klärung kommt prompt: „Du schreibst 
doch immer die Kolumne im Über-
schlag, oder? Ich les’ die immer!“ 

Wow: Ich habe einen Fan! Okay, in 
Zeiten von Facebook und Co. ist das 
vielleicht nicht besonders beeindru-
ckend, aber für mich steht fest: Diese 
Kolumne hat mich berühmt gemacht! 
Ich meine, wenn ich jetzt schon von 
Fans (okay, einem) im Pilates-Kurs an-
gesprochen werde, was kommt dann 
demnächst?

Säumen demnächst Scharen von 
Überschlag-Leserinnen und Lesern 
meinen Weg zum Balance-Zentrum, 
wenn ich zum Pilates gehe? Jubeln 
sie mir zu in ihren T-Shirts, auf die 
mein Portrait gedruckt ist? Bilden sie 
ein Spalier mit ihren Autogrammkar-
ten und Kugelschreibern? Und werde 
ich je wieder eine Pilates-Übung er-
schöpft abbrechen können, ohne dass 
anschließend auf Facebook, Twitter 

Gedanken zur Berühmtheit
und in der Presse darüber diskutiert 
wird, was das über mein Verhältnis zu 
meiner angedichteten Affäre aussagt? 
Werden bald Schwimmabteilungs-
mitglieder wichtigtuerisch in billigen 
Talk-Shows darüber berichten, wie sie 
mal mit mir auf derselben Bahn trai-
niert haben? Wird es – stopp!

Langsam wird mir mein eigener 
Tagtraum unheimlich ... Irgendwie 
erscheint mir keine einzige dieser 
Vorstellungen erstrebenswert. Im Ge-
genteil: Ich bekomme Fluchtphanta-
sien. Gut, dass keine von diesen Zu-
kunftsvisionen Realität werden wird, 
sondern sie nur überdrehte Auswüch-
se meines mit Glückshormonen über-
schwemmten Gehirns sind. Aber: Es 
gibt sie ja.

Die TV-Jahn-Sportlerinnen und 
-Sportler, die erfolgreich genug sind, 
um Einzelbesprechungen in der MV 
zu erhalten. Die ihren Namen in der 
Überschrift von Artikeln lesen. Und 
die nicht nur bejubelt werden, son-
dern auch Kritik von Journalisten (und 
anderen Wichtigmenschen) hinneh-
men müssen, deren Sportkompetenz 
vor allem auf Zugucken gründet. Wie 
ist das, sich in der Schule oder auf der 
Arbeit dumme Sprüche anhören zu 
müssen nach einem Wettkampf, auf 
dem man nicht in Form war? Plötzlich 

bin ich ganz froh, dass ich immer nur 
eine von vielen Badeanzugträgerin-
nen auf einem Gruppenfoto war. Be-
rühmt sein – das ist nichts für mich.

Aber Anerkennung, das ist etwas 
Schönes! Und daher, liebe unbekann-
te Leserin, von der ich weiß, dass du 
das hier liest: Danke für dein Strah-
lelächeln neulich im Pilates-Kurs! Und 
wenn ich dich wiedertreffe, frage ich 
dich nach deinem Namen – das habe 
ich nämlich letztes Mal zwischen 
meinen ganzen Star-Allüren verges-
sen (sorry ...). Wenn ich weiß, wie du 
heißt, bin ich auch ganz sicher nicht 
berühmt. 

Und an alle kleinen und großen Be-
rühmtheiten im TV Jahn: Toll, wie weit 
ihr gekommen seid! Macht weiter so, 
wenn ihr Freude daran habt! Und pfeift 
auf die dummen Sprüche – nichts ist 
so anstrengend, wie Berühmtsein.

Zeilensprung

Mareike Knue
www.zeilensprung.info
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TelefonnummerE-MailadresseAnsprechpartnerAbteilung/ Fachbereich
Aikido
American Football
Badminton
Baseball/Softball
Basketball
Billard
Bogenschießen
Boule & Pétanque
Cheerleading
Darts
Faustball
Fitness
Geräteturnen 
GroupFitness
Gymnastik plus
Handball
Judo
Jugend
Karate
Kickboxen/Grappling
Kindergarten Mobile
Kindereinrichtungen
Kindersportschule
Leichtathletik
Parkour
Rope Skipping
Rugby
Schwimmen
Seniorengemeinschaft
Sporties 
Tanzen
Tauchen
Tennis
Tischfußball
Tischtennis
Volleyball
Windelflitzer

Christian Beissel
Ingo Nagel
Lutz Albers
Stefan Göwert
Danny Räkers
Peter Moschner
Roderick Topütt 
Heinz Achternkamp
Deline Terhorst
Felix Spielmann
Bernhard Twilling
Ulrich Lühn
Michelle Kipp
Annette Pliet
Brigitte Kievernagel
Timo Schnieders
Markus Haneklaus
Alexander Noack
Frank Beeking
André Schug
Conny Schleck-Hoffmann
Conny Schleck-Hoffmann
Tanja Kamp
Martin Lange
Darline Nahber
Sophia Holtkemper 
Tobias Wilde
Claudia Lechte
Klaus-Dieter Remberg
Darline Nahber
Frauke Lunkwitz
Jörg Saalfeld
Manfred Niemann
Christoph Leiwering
Thomas Recker
Herbert Schmees-Rohr
Tanja Kamp

Aikido@tvjahnrheine.de
AmericanFootball@tvjahnrheine.de
Badminton@tvjahnrheine.de
Baseball@tvjahnrheine.de
Basketball@tvjahnrheine.de
Billard@tvjahnrheine.de
Bogenschiessen@tvjahnrheine.de
Boule@tvjahnrheine.de
Cheerleading@tvjahnrheine.de
Darts@tvjahnrheine.de
Faustball@tvjahnrheine.de
Topvital@tvjahnrheine.de
Turnen@tvjahnrheine.de
Groupfitness@tvjahnrheine.de
Gymnastikplus@tvjahnrheine.de
Handball@tvjahnrheine.de
Judo@tvjahnrheine.de
Jugend@tvjahnrheine.de
Karate@tvjahnrheine.de
Kickboxen@tvjahnrheine.de
Kiga@tvjahnrheine.de
Kiga@tvjahnrheine.de
Kindersportschule@tvjahnrheine.de
Leichtathletik@tvjahnrheine.de
Parkour@tvjahnrheine.de
Ropeskipping@tvjahnrheine.de
Rugby@tvjahnrheine.de
Schwimmen@tvjahnrheine.de
Seniorengemeinschaft@tvjahnrheine.de
Sporties@tvjahnrheine.de
Tanzen@tvjahnrheine.de
Tauchen@tvjahnrheine.de
Tennis@tvjahnrheine.de
Tischfussball@tvjahnrheine.de
Tischtennis@tvjahnrheine.de 
Volleyball@tvjahnrheine.de
T.Kamp@tvjahnrheine.de

05973/96565
0157/73350001
0160/95558935
0170/3047100
05971/8006916
05971/9628150
0160/95444000
05971/6714
0171/6183000
0172/8786959
05971/57292
05971/974983
0157/88133484
05971/974992
05971/71629
0163/3475605
05971/8072688
0176/34162468
05971/64583
0176/96758508
05971/974984
05971/974984
05971/97490
05971/8031880
0176/72492655
01573/7163892
05971/97490
0160/7725685
05971/70563
0176/72492655
05971/974993
0173/2769658
05971/57710
0152/53960431
0151/54624064
05971/8071669
05971/97490

Ausbilderin
Finanzbuchhaltung
Mitgliederverwaltung
Hallenverwaltung
Personalverwaltung

Stadtsparkasse Rheine  IBAN: DE80403500050001078021 VR-Bank Kreis Steinfurt eG   IBAN: DE90403619061923399800

Melanie Reinhold
Frauke Lunkwitz
Elke Evers
Herbert Schmees-Rohr
Karin Fransbach

Reinhold@tvjahnrheine.de
Lunkwitz@tvjahnrheine.de
Evers@tvjahnrheine.de
Schmees-rohr@tvjahnrheine.de
Fransbach@tvjahnrheine.de

05971/974987
05971/974991
05971/974981
05971/974998
05971/974990

Stefan Gude, Josef Räkers, Hannelore Borsch, Magdalene Schmitz,
Michaela Engel, Hermann Veldhues, Lutz Albers, Klaus-Dieter Remberg

Ralf Kamp, Melanie Reinhold, Frank Beeking, Anke Burmeister

Bankverbindungen

Ansprechpartner

Geschäftsstelle

Bankverbindungen / IBAN

Präsidium

Vorstand

E-Mailadresse
Praesidium@tvjahnrheine.de

Vorstand@tvjahnrheine.de
E-Mailadresse

Anja Müller
OGS Johannesschule

Ingrid Hülsing
Finanzbuchhaltung

Felix Spielmann
Darts

Linus Klesper
BFDler

SportPARK  Tel. 05971/97490
Germanenallee 4  Fax: 05971/974988
48429 Rheine  info@tvjahnrheine.de

SportFORUM  Tel. 05971/974911
Sprickmannstraße 7 Fax: 05971/974988
48431 Rheine  sportforum@tvjahnrheine.de
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Wenn‘s um Geld geht

Rheine
Stadtsparkasse

Miteinander ist 
einfach!

Wenn sich mein Finanzpartner
auch im Bereich Sport 
engagiert. 

Sparkasse. Gut für Rheine.

sparkasse-rheine.de


